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Paul-Maar-Museum –
Konzeptvorstellung
begeis terte im Kulturboden 
Mit großer Vorfreude lud die Stadt Hallstadt am Mittwoch,
8. Oktober, zur Konzeptvorstellung des geplanten Paul-
Maar-Museums in den Kulturboden ein. Die Veranstaltung
markierte einen wichtigen Meilenstein auf dem Weg zu
einem neuen kulturellen Ankerpunkt für Kinder, Familien
und Literaturbegeisterte – in ganz Bayern und darüber
hinaus.

Das Museum soll das Werk und

Wirken von Paul Maar, Träger des

Bayerischen Verdienstordens

und Schöpfer des Sams, würdi-

gen und Kinderliteratur in ihrer

ganzen Vielfalt erlebbar machen

– interaktiv, spielerisch und

generationenübergreifend.

„Mit dem Paul-Maar-Museum

schaffen wir einen Ort, der Fan-

tasie weckt, zum Lesen verführt

und Generationen verbindet“,

sagt Bürgermeister Thomas

Söder. „Es wird ein Haus, das

Werte vermittelt, Lesefreude för-

dert und Paul Maars Lebenswerk

lebendig hält.“

Abwechslungsreiches

Programm

Der Abend begann mit einer

szenischen Auftaktvorführung

des Jungen Theaters des Staats-

theaters Meiningen, das bereits

eng mit dem Werk Paul Maars

verbunden ist. Anschließend

begrüßte Bürgermeister Thomas

Söder die Gäste und führt in die

Entstehungsgeschichte und Ziel-

setzung des Museums ein.

Ein besonderes Highlight folgte

mit dem Werkstattgespräch zwi-

schen Paul Maar und Dr. Claudia

Pecher, Präsidentin der Deut-

schen Akademie für Kinder- und

Jugend literatur. Das Gespräch

beleuchtete Paul Maars schöpfe-

rischen Werdegang, sein Ver-

ständnis von Fantasie und Spra-

che sowie die Idee hinter dem

künftigen Museum.
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INFOTAFEL
NOTRUF-NUMMERN
Feuer-Notruf                                       112

Polizei-Notruf                       110

Notarzt- und Rettungsdienst-Notruf                       112

Polizei Bamberg-Land                           9129-315

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst         0800 6649289

Apothekennotdienst   lak-bayern.notdienst-portal.de

Hilfe-Telefon                                   08000 116016
„Gewalt gegen Frauen“ (kostenlos)

Giftzentrale Nürnberg                                   0911 3982451

Notruf Bauhof                                                  0171 9517500

Notruf Wasserversorgung (FWO)              09261 507200

Telefonseelsorge                                               0800 1110111
                                                                             0800 1110222

Kinder- und Jugendtelefon                       0800 1110333

Hospizverein Bamberg e. V.                         0951 955070

Öffnungszeiten Wertstoffhof Hallstadt

     Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr                        
     Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr
     Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Stadtverwaltung Hallstadt                                                    
Persönliche Vorsprachen nur mit Termin unter
0951 750-0 oder stadt@hallstadt.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung

Montag bis Freitag                          8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen !!!
Bürgeramt zusätzlich
Donnerstag                                             13.00 bis 18.00 Uhr

Termine mit dem Bürgermeister Thomas Söder
nach telefonischer Anmeldung, 0951 750-13
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Darauf aufbauend stellte Dagmar

Stonus (Frankonzept) im „Kon-

zeptimpuls & Trailer zum Paul-

Maar-Museum“ die inhaltliche

und räumliche Vision des Hauses

vor. Es schlossen sich Videogruß-

botschaften und Grußworte,

unter anderem von Regierungs-

vizepräsident Thomas Engel und

Bezirksheimatpfleger Prof. Dr.

Günther Dippold, an. Musikalisch

begleitet wurde der Abend von

David Saam, der die Veranstal-

tung am Akkordeon mit passen-

der musikalischer Note unter-

malte und für stimmungsvolle

Übergänge sorgte.

Ein weiterer Höhepunkt war die

Lesung „Meine Lieblingsstelle

aus Paul Maars Büchern“ mit

Anne Maar und Tanja Kinkel, die

persönliche Einblicke und emo-

tionale Momente versprach.

Darüber hinaus gaben Prof. Dr.

Heidrun Alzheimer und ihr Team
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einen Einblick in die Inventari-

sierungsmaßnahme, die derzeit

den wissenschaftlichen Grund-

stein des Museums legt. 

Zum Abschluss bot Bürgermeis -

ter Thomas Söder einen Ausblick

auf die nächsten Schritte – vom

weiteren Sammlungsaufbau über

die Feinkonzeption bis hin zum

Zeitplan für die Umsetzung.

Das Finale gestaltete erneut das

Junge Theater Meiningen mit

einem Abschlussstück. 

Im Anschluss an das offizielle

Programm waren die Gäste

herzlich eingeladen, mit Paul

Maar und den Mitwirkenden ins

Gespräch zu kommen, Bücher

zu erwerben und signieren zu

lassen.

Das Paul-Maar-Museum –

mehr als ein Museum 

Das geplante Haus widmet sich

Themen wie Leseförderung,

Fantasie, Theater, Film, Illustra -

tion und Fanpost. Es soll zeigen

wie Kinderliteratur Werte wie

Neugier, Empathie und Lebens-

freude vermittelt – und zugleich

Forschungs- und Erlebnisort

werden. Paul Maar betont dazu:

„Geschichten entfalten ihre größ-

te Kraft, wenn sie geteilt werden.

Ich freue mich, dass Hallstadt

einen Ort plant, an dem Sprache

und Bilder lebendig werden.“ 

AmtlicHE BEkANNtmAcHuNgEN

stAdt HAllstAdt

Bekanntmachung

Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG);
Widmung von Straßen, Wegen und Plätzen

Widmung der Ortsstraße „Gundelsheimer Straße“

Die öffentliche Verkehrsfläche ist gem. Art. 46 Nr. 2 BayStrWG als Ortsstraße zu widmen und

erhält die Bezeichnung „Gundelsheimer Straße“.

Die Widmungsverfügung kann bei der Stadt Hallstadt, Marktplatz 2, 96103 Hallstadt, Zimmer 03,

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, in der Zeit von 8 bis 12 Uhr und Donnerstag zusätzlich

in der Zeit von 13 bis 18 Uhr, eingesehen werden. 

Stadt Hallstadt – Ordnungsamt
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Bekanntmachung

- Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB - 

- Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB -

Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss der Stadt Hallstadt hat in seiner Sitzung am 19. Mai

2025 nach § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die Einleitung des Verfahrens zur 2. Änderung des

Bebau-ungs- und Grünordnungsplanes (BBP/GOP) mit der Bezeichnung

„Hallstadt-Süd“

beschlossen. Der Geltungsbereich des BBP/GOP liegt vollflächig in der Gemarkung (Gmkg.)

Hallstadt, wird

im Norden durch das Grundstück mit der Flur-Nummer (Fl.-Nr.) 744/15 

(Straße „Am Landgericht“, Fahrbahn mit Senkrechtsparkplätzen, 

Gehwegen und Straßenbegleitgrün),
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im Süden durch die Grundstücke mit den Fl.-Nr. 720/81 (Wacholderweg, Fahrbahn 

mit Senkrechtparkplätzen, Gehwegen und Straßenbegleitgrün) und 

720/122 (öffentliche Grünfläche, Spielplatz),

im Westen durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 720/116 (private Grundstückszufahrt, 

private Grün-/Gartenflächen) sowie

im Osten durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 720/160 („Rotdornstraße“, Fahrbahn 

mit Senkrechtstellplätzen, Gehwegen und Straßenbegleitgrün)

begrenzt und beinhaltet folgende Grundstücke voll- oder teilflächig (TF): Fl.-Nr. 720/117, 720/118,

720/119, 720/120, 720/121, 720/122 (TF) und 720/160 (TF).

Es ist beabsichtigt, das Plangebiet als „Allgemeines Wohngebiet“ (§ 4 Abs. 1 - Abs. 3 Nr. 2 und 3

Baunutzungsverordnung (BauNVO), § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) und als öffentliche Straßenverkehrs-

flächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) zu entwickeln.

Das Bauleitplanverfahren wird nach § 13a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) im

beschleunigten Verfahren durchgeführt. Demnach gilt, dass von der Umweltprüfung nach § 2

Abs. 4 BauGB, vom Umweltbericht nach § 2 a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB,

welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassen-

den Erklärung nach § 10 a Abs. 1 BauGB abgesehen werden kann und abgesehen wird. Der § 4c

BauGB (Überwachung) ist gleichfalls nicht anzuwenden. Von der Möglichkeit, auf die frühzeitige

Öffentlichkeits-, Behörden- und Trägerbeteiligung gem. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB verzichten

zu können, macht die Stadt Hallstadt keinen Gebrauch.

Der Planvorentwurf in der Fassung vom 13. Oktober 2025 wurde vom Bau-, Umwelt- und Ver-

kehrsausschuss der Stadt Hallstadt in der Sitzung am 13. Oktober 2025 für die frühzeitige Öffent-

lichkeits-, Träger- und Behördenbeteiligung gem. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB bestimmt.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und der Planvorentwurf, bestehend aus der Planurkunde,

der Planbegründung und der schalltechnischen Untersuchung, jeweils in der Fassung vom

13. Oktober 2025, liegen in der Zeit vom

3. November bis einschließlich 5. Dezember 2025

auf der Internetseite der Stadt Hallstadt unter folgendem Link online/digital einsehbar/zugäng-

lich:

https://www.hallstadt.de/stadt-buergerservice/bauleitplanung

Zusätzlich ist der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB zu veröffent   -

lichenden, vorgenannten Unterlagen auch im Geoportal Bayern unter folgendem Link online/

digital einsehbar/zugänglich:

https://www.geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal

Weiterhin liegen die vorgenannten Unterlagen auch im Bürgerhaus der Stadt Hallstadt (Main -

straße 2, 96103 Hallstadt, Bauamt, Foyer Erdgeschoss) zu den allgemein bekannten Dienst-/Öff-

nungszeiten öffentlich aus, sind dort öffentlich zugänglich und können hier in Papierform ein-

gesehen werden.
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Während der vorgenannten Auslegungsfrist können bei der Stadt Hallstadt Anregungen/Hinwei-

se zur 2. Änderung des BBP/GOP „Hallstadt-Süd“ abgegeben werden. Diese sollen vorrangig auf

elektronischem Wege (E-Mail: bauamt@hallstadt.de ), können bei Bedarf aber auch analog (in Pa -

pierform, Adresse siehe vorher) während der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden. 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) i. V. m. § 3 BauGB und dem Bayerisches Datenschutz -

gesetz (BayDSG). Stellungnahmen ohne vollständige Absenderangaben erhalten keine Mitteilung

über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen können dem Formblatt „Datenschutz-

rechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ entnommen werden, das ebenfalls

öffentlich ausliegt.

Hallstadt, den 15. Oktober 2025

Thomas Söder

Erster Bürgermeister

stAdt HAllstAdt

Bauhof beginnt
ab Montag,
17. November, mit
dem Winterdienst

Der Bauhof der Stadt Hallstadt

wird ab dem 17. November mit

dem Winterdienst beginnen.

Es wird ausdrücklich darauf

hingewiesen, dass Hecken und

Sträucher, die in den Straßen-

raum hängen, unbedingt zurück-

geschnitten werden müssen.

Sollten Schäden durch unge-

schnit tene Hecken und Sträucher

an den Räumfahrzeugen ent -

stehen, werden diese an die

Grundstückseigentümer weiter -

gegeben.

Weiterhin wird darauf hingewie-

sen, dass für die Räumfahrzeuge

unbedingt eine Fahrbahn frei -

gehalten werden muss. Sollten

Fahrzeuge die Durchfahrt behin-

dern, ist der Winterdienst in die-

sen Bereichen nicht gewährleis -

tet. Bitte denken Sie also daran,

wenn Sie Ihr Fahrzeug am Abend

abstellen, dass der Winterdienst

mit einer Breite von 3,50 Metern

die Fahrbahn befahren muss. 

Ordnungsamt
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Informationen zur
Schneeräumpflicht

Der bevorstehende Winter wirft

Fragen zur Schneeräumpflicht

auf. Hier nun deshalb der Inhalt

der städtischen Verordnung in

Kürze.

Warum muss geräumt und

gestreut werden?

1.  Der Eigentümer hat für sein

Grundstück eine Verkehrs -

sicherungspflicht. Er haftet 

in vollem Umfang mit seinem

Vermögen für Unfälle, die auf-

grund von nicht geräumten

und gestreuten Gehbahnen

verursacht werden. Eine Haft-

pflichtversicherung zahlt nicht

bei Vorsatz oder grober Fahr-

lässigkeit. Dies ist immer dann

gegeben, wenn trotz städti-

scher Verordnung nicht

geräumt und gestreut wurde.

2.  Ältere Menschen, Behinderte,

Schulkinder oder Eltern mit

Kinderwagen benötigen drin-

gend geräumte und gestreute

Gehbahnen, da sie sonst auf

die Straßen ausweichen müs-

sen, wo sie besonders gefähr-

det sind.

Wer muss räumen?

1.  Die Eigentümer der Grund-

stücke, die an öffentliche

Straßen, Wege und Plätze

unmittelbar angrenzen 

(sog. Vorderlieger) bzw. 
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2.  die Eigentümer der Grund-

stücke, die über diese Straßen

erschlossen werden (sog. Hin-

terlieger).

3.  Die Eigentümer von Grund-

stücken können diese Pflicht

zum Schnee- und Eisräumen

wiederum auf die Mieter über-

tragen. Voraussetzung hierfür

kann zum Beispiel eine Ver-

einbarung im Mietvertrag sein

oder eine Regelung in einer

Hausordnung, welche wieder-

um Bestandteil des vom Mieter

unterzeichneten Mietvertrages

sein muss. Aber auch dann,

wenn der Hauseigentümer/

Vermieter die Schneeräum-

und Streupflicht wirksam auf

die Mieter übertragen hat, ist

er nicht aus der Pflicht: Im

Gegenteil, der Vermieter ist

sogar zu regelmäßigen

Schneeräumkontrollen ver-

pflichtet und sollte daher

öfters vorbeischauen.

Muss ich für Ersatz sorgen,

wenn ich verhindert bin?

Ist jemand während seiner

Räum- und Streupflicht etwa aus

beruflichen Gründen abwesend,

muss er gegebenenfalls für Ver-

tretung sorgen. Festzuhalten

bleibt für das Schneeschieben

jedenfalls: lieber einmal zu viel

als einmal zu wenig.

Wann muss geräumt werden?

1.  Werktags: 7.00 bis 20.00 Uhr

2.  Sonn- und feiertags: 

8.00 bis 20.00 Uhr

Was muss geräumt werden?

1.  Gehsteig und Radweg

2.  Wo kein Gehsteig vorhanden

ist: 1,20 m des Fahrbahnrandes

Wo sollen Schnee und Eis

gelagert werden?

1.  Entlang der Gehbahn, so dass

der Verkehr nicht erschwert

bzw. gefährdet wird. Ist dies

nicht möglich, haben die Vor-

der- und Hinterlieger den

Schnee spätestens am nächs -

ten Tag von der öffentlichen

Straße zu entfernen.

2.  Die Straßeneinläufe in den

Abflussrinnen sind von

Schnee und Eis freizuhalten.

3.  Es ist verboten, den Schnee

einfach auf die Fahrbahn zu

schieben. Dies erfüllt den

Straftatbestand nach § 315 b

Strafgesetzbuch („Gefährlicher

Eingriff in den Straßenver-

kehr“) und ist mit Freiheits-

strafe bis zu fünf Jahren oder

Geldstrafe bedroht.

Welches Streugut darf

verwendet werden?

1.  Abstumpfendes Streugut

(Sand, Splitt)

2.  Salz (bei besonderer Glätte -

gefahr, wie z. B. bei starken

Steigungen, Treppen)

Bitte halten Sie sich an diese ein-

fachen Regeln, Ihre Nachbarn

und die Allgemeinheit werden es

Ihnen danken.

Ordnungsamt
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Kommunale Räum-
und Streupflicht

Für die Kommunen ist die Räum-

und Streupflicht für den Straßen-

verkehr innerhalb geschlossener

Ortschaften nur für verkehrs-

wichtige und zugleich gefähr -

liche Stellen vorgeschrieben.

Verkehrswichtige Stellen sind

nach der einschlägigen Recht-

sprechung Hauptverkehrs- und

Durchgangsstraßen sowie sons -

tige Verkehrsmittelpunkte.

Als gefährliche Stellen werden

insbesondere scharfe, un -

übersicht liche Kurven, Straßen-

verengungen, besondere Gefäll-

strecken sowie schwierig zu

durchfahrende und unübersicht-

liche Kreuzungen und Einmün-

dungen angesehen.

Wir bitten deshalb um Verständ-

nis, wenn bei lang anhaltendem

Schneefall Nebenstraßen nur im

Rahmen der Leistungsfähigkeit

des kommunalen Bauhofes

geräumt werden können.

Ordnungsamt
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Gehwege müssen
im Herbst gereinigt
werden
Jedes Jahr im Herbst beginnt für

viele Grundstücksbesitzer der

Kampf mit dem Laub. So schön

der Anblick der bunten Blätter an

den Bäumen auch ist, so gefähr-

lich werden diese für Fußgänger,

Rad- und Autofahrer wegen der

großen Rutschgefahr auf Geh -

wegen und Fahrbahnen – beson-

ders bei Nässe oder Regen.

Die Stadtverwaltung macht dar-

auf aufmerksam, dass Anlieger

die Gehwege nicht nur im Winter

räumen und streuen, sondern

gerade auch im Herbst von Blät-

tern und sonstigem Bewuchs

freihalten müssen. Das Vernach-

lässigen der Reinigungspflicht

kann den jeweiligen Anlieger

teuer zu stehen kommen. Er haf-

tet nämlich für Unfälle, die sich

aufgrund verschmutzter Geh -

wege ereignen. Zudem muss er

mit einem Bußgeld rechnen.
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Verantwortlich für die Beseiti-

gung der Verschmutzung ist der

Anlieger des öffentlichen Geh-

weges. Auf Privatflächen ist der

Eigentümer, auf dessen Grund-

stück das Laub liegt, zuständig.

Falsch ist hingegen die landläufi-

ge Ansicht, dass der Besitzer des

Baumes zur Reinigung verpflich-

tet sei.

Und noch ein Hinweis: Herabge-

fallenes Laub darf nicht einfach

auf die Fahrbahn, in den Straßen-

graben oder die Entwässerungs-

rinnen gekehrt werden. Auch die

Unsitte, Laub zu Haufen zusam-

menzukehren und dann liegen

zu lassen, ist verboten. 

Ordnungsamt
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stAdt HAllstAdt / 
lANdkREis BAmBERg

Neuer Wasserstoff-
bus im Praxistest

In den kommenden Wochen

wird der neue Wasserstoffbus

„Hydroliner“ auf ausgewählten

Linien im Stadt- und Landkreis-

gebiet getestet. Ziel des Pilotpro-

jekts ist es, den Bus unter realen

Bedingungen auf seine Alltags-

tauglichkeit zu prüfen und wert-

volle Erfahrungen für die

Zukunft zu sammeln.

Einsatz im Stadt- und

Landverkehr

Für den Testbetrieb konnten zwei

regionale Verkehrsunternehmen

gewonnen werden: Die Firma

Hasler erprobt den Bus im städti-

schen Umfeld, während ihn

Omnibus Kramer eher im länd -

lichen Raum einsetzt.

Damit sollen unterschiedliche

Einsatzbedingungen und Anfor-

derungen untersucht werden.

Technisch verfügt der „Hydro -

liner“ über fünf Wasserstofftanks

mit einem Gesamtvolumen von

39,6 Kilogramm, was eine Reich-

weite von bis zu 500 Kilometern

ermöglicht. Mit einer Länge von

rund zwölf Metern bietet der Bus

Platz für bis zu 88 Fahrgäste. Die

Anschaffungskosten liegen bei

rund 650.000 Euro.

Nachhaltigkeitsgedanke

im Fokus

Betankt werden kann der Bus an

der neuen Wasserstofftankstelle

am Cleantech Innovation Park

in Hallstadt, die seit etwa zwei

Monaten in Betrieb ist. So wird

der Testbus direkt vor Ort mit
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grünem Wasserstoff versorgt.

Mit diesem Praxistest sollen die

Möglichkeiten alternativer

Antriebstechnologien im öffent-

lichen Nahverkehr ausgelotet

werden. Die gesammelten

Erkenntnisse werden in künftige

Entscheidungen zur umwelt-

freundlichen Mobilität einfließen

und können so dabei helfen, den

ÖPNV langfristig klimaneutral

zu gestalten.

clEANtEcH iNNOvAtiON PARk

Cleantech Inno -
vation Park GmbH
als „Unterstützer
im Team Energie-
wende Bayern“
ausgezeichnet
Der Regierungsvizepräsident von

Oberfranken, Thomas Engel, hat

die Cleantech Innovation Park

GmbH zur offiziellen Unterstüt-

zerin der bayerischen Initiative

„Team Energiewende Bayern“

(TEB) ernannt. Im Rahmen der

Gesellschafterversammlung

überreichte er die Urkunde und

würdigte das Engagement des

Unternehmens: „Die Cleantech

Innovation Park GmbH entwi -

ckelt den Cleantech Innovation

Park zu einem Anziehungspunkt

für Wirtschaft und Wissenschaft,

zu einem Impulsgeber für neue

Technologien und einem Motor

für eine nachhaltige Entwicklung

der Region. Sie leistet einen wert-

vollen Beitrag zur Energiewende

in Bayern.“

Cleantech Innovation Park GmbH

bringt Transformation voran

Auf dem ehemaligen Michelin-

Gelände in Hallstadt entsteht mit

dem Cleantech Innovation Park

eine zukunftsorientierte Nut-

zung des Areals. Gesellschafter

sind die Stadt Hallstadt, der Land-

kreis Bamberg und die Michelin

Reifenwerke AG & Co. KGaA. Der

Cleantech Innovation Park bietet

Unternehmen, Hochschulen und

Forschungseinrichtungen Raum

für praxisnahe Forschung, Ver-

netzung und gemeinsame Pro-

jekte, u.a. in den Bereichen

erneuerbare Energien, nachhal -

tige Mobilität, ressourcenscho-

nende Produktion und Künst -

liche Intelligenz. 

Mit Weiterbildungsangeboten,

Konferenzen wie dem Cleantech

Innovation Summit und Netz-

werken wie dem Cleantech Clus -

ter stärkt der Park auch den Wis-

senstransfer in die Region. Damit

verfolgt die Cleantech Innovati-

on Park GmbH das Ziel, insbe-

sondere die regionale Automo-

bil- und Zuliefererindustrie bei

der Transformation zu einer

klimaneutralen Wirtschaft zu

unterstützen.

Geschäftsführer der Cleantech

Innovation Park GmbH Peter Kel-

ler: „Die Energiewende in Verbin-

dung mit einer guten wirtschaft-

lichen Entwicklung zu gestalten,

ist eine Aufgabe, die Politik,

öffentliche Hand, Wirtschaft und

Wissenschaft gleichermaßen

betrifft. Die Erreichung der Ziele

kann jedoch nur in einem star-

ken Verbund mit allen Akteuren

gelingen. Mit dem Cleantech

Innovation Park haben wir dafür

eine Plattform geschaffen. Wir

freuen uns, beim „Team Energie-

wende“ dabei zu sein und unse-

ren Beitrag als Unterstützer zu

leisten!“

Hintergrund

Das „Team Energiewende Bayern“

(TEB) ist eine Initiative des Bayer -

ischen Staatsministeriums für

Wirtschaft, Landesentwicklung

geschäftsführer Peter keller und die gesellschafter der cleantech innovation Park gmbH nehmen 
die Ernennung zum „unterstützer im team Energiewende“ von Regierungsvizepräsident thomas Engel
entgegen. v.l.n.r.: landrat Johann kalb, Regierungsvizepräsident thomas Engel, ctiP-geschäftsführer
Peter keller, Hallstadts Bürgermeister thomas söder und christian metzger (direktor Werk karlsruhe
michelin Reifenwerke Ag & co. kgaA)
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Zwei neue Mitarbeiterinnen
im Einwohnermeldeamt
Im Oktober traten zwei neue Kolleginnen ihren Dienst bei der

Stadt Hallstadt an. Svenja Kauppert (li.) und Mara Diehl (re.) sind

ab sofort im Einwohnermeldeamt im Einsatz.

Herzlich willkommen und einen guten Start!

und Energie. Hier können alle

mitwirken, die sich für die Ener-

giewende in Bayern engagieren.

Die Regierung von Oberfranken

ist seit Beginn Partner im TEB

und Teil des Beraternetzwerks.

Regierungspräsident Florian

Luderschmid fungiert als Ener-

giebeauftragter der Bayerischen

Staatsregierung in Oberfranken,

unterstützt durch den Energie -

koordinator als zentralen An -

sprechpartner vor Ort. 

uNis iNdustRiEsERvicE gmBH /
FORst- uNd gARtENgERÄtE
EicHElsdÖRFER gmBH

Spatenstich für
neues Dienst -
leistungszentrum

Die Firmen Unis Industrieservice

GmbH und Forst- und Gartenge-

räte Eichelsdörfer GmbH inves -

tieren rund drei Millionen Euro

in ein gemeinsames Dienstlei-

stungszentrum am Heganger

im Hallstadter Hafengebiet.

Auf einem 4000 Quadratmeter

großen Grundstück entstehen

neue Firmenzentralen und Hal-

len. Der Spatenstich erfolgte am

20. Oktober, die Eröffnung ist

für Frühsommer 2026 geplant.

Während die Firma Eichelsdörfer

von der Hafenstraße umzieht,

verlegt Unis seinen Sitz von Tros-

dorf nach Hallstadt. Beide Unter-

nehmen erwarten neue Arbeits-

und Ausbildungsplätze sowie

eine bessere Logis tik.

ÖkO-mOdEllREgiON 
BAmBERgER lANd

Förderung für Öko-
Kleinprojekte 2026

Die Öko-Modellregion Bamber-

ger Land ruft zur Einreichung

von Förderanfragen für Öko-

Kleinprojekte auf. Im Jahr 2026

stehen erneut 50.000 Euro aus

Mitteln des Amtes für Ländliche

Entwicklung und der Öko-

Modellregion bereit, um Projekt-

ideen im Landkreis umzusetzen.

Das Projekt soll den Aufbau

regionaler Bio-Wertschöpfungs-
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ketten voranbringen und/oder

das Bewusstsein für regionale

Bio-Lebensmittel stärken.

Es kann sich um die Erzeugung,

Weiterverarbeitung und den

Vertrieb von Lebensmitteln oder

auch um Bildungsprojekte zum

Öko-Landbau handeln. Die Pro-

jektumsetzung muss im Land-

kreis Bamberg liegen.

Gefördert werden Kleinprojekte,

deren Nettoausgaben zwischen

1.000 Euro und 20.000 Euro lie-

gen. Die entstandenen Nettoaus-

gaben werden mit bis zu 50 %

bezuschusst (max. 10.000 Euro).

Anhand festgelegter Kriterien

entscheidet ein Expertengremi-

um, welche Projekte im Jahr

2026 gefördert werden. 

Die Voraussetzungen sind,

dass eine Förderanfrage bis 

17. Dezember 2025 gestellt wird,

das Projekt noch nicht begonnen

wurde und bis spätestens

20. September 2026 umgesetzt

werden kann. Antragsberechtigt

sind Privatpersonen, Unterneh-

men, Vereine und öffentliche

Einrichtungen.

Die Öko-Modellregion Bamber-

ger Land freut sich auf die Um -

setzung kreativer Öko-Projekte

in der Region. 

Den vollständigen Aufruf sowie

detaillierte Hinweise zu den För-

derrichtlinien und alle Antrags-

unterlagen können Sie auf der

Website der Öko-Modellregion

Bamberger Land abrufen:

www.bambergerland.bio

AutOBAHN gmBH dEs BuNdEs

Aktuelle Maßnah-
men an der Auto-
bahnbaustelle A 70
Streckenbau Richtungsfahrbahn

Bayreuth

Mitte Oktober wurde es grün –

vorerst farblich. Die Steilwall -

böschung hat auf den unteren

zwei Metern ihre Anspritzbegrü-

Sabrina Lang zur Beamtin
auf Lebenszeit ernannt
Sabrina Lang (Personalamt) wurde im Oktober feierlich zur

Beamtin auf Lebenszeit ernannt.

Wir gratulieren zu diesem wichtigen Meilenstein und wünschen

ihr weiterhin viel Freude und Erfolg bei ihren Aufgaben.

stAdt HAllstAdt

Vorläufige Sitzungstermine 

November

Montag , 10. November, 18 Uhr          Bau-, Umwelt- und 

Verkehrs  ausschuss

Mittwoch, 12. November, 18 Uhr       Hauptverwaltungsausschuss

Mittwoch, 26. November, 18 Uhr     Stadtrat

Jeweils im Sitzungssaal des Bürgerhauses, 2. OG, Mainstraße 2
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nung erhalten. Zukünftig sollen

hier an der massiv aufragenden

steilen Wand der Südböschung

verschiedene Pflanzenarten,

welche extra für die besonderen

lagebedingten Anforderungen

ausgewählt worden sind, florie-

ren. Weiterhin wird die Kabelleer-

rohranlage von der Anschluss-

stelle Hallstadt bis zur Anschluss-

stelle Bamberg erstellt. Dafür

wurden bereits viele Meter offe-

ner Graben erstellt und noch

Ende Oktober die erste Spülboh-

rung an der Anschlussstelle Hall-

stadt unter dem Seebach durch-

geführt. Derzeit wird die Kabel-

leerrohrtrasse östlich der Bahn-

strecke bis zur Anschlussstelle

hergestellt und zahlreiche Kabel-

zugschächte gesetzt sowie viele

Meter Leerrohr verlegt.

Streckenbau Richtungsfahrbahn

Schweinfurt

Der Aufbau des neuen Autobahn-

dammes schreitet weiter voran.

Analog dem ersten Bauabschnitt

in FR Bayreuth wächst auch die

Trasse der Richtungsfahrbahn

Schweinfurt in Teilbereichen um

knapp 2,60 m nach oben. Dafür

ist ein umfangreicher Auftrag im

Streckenbereich notwendig, wel-

cher derzeit vorrangig im öst -

lichen Baustellenbereich erfolgt.

Hierfür werden Abtragsmengen

aus den bisherigen Lärmschutz-

wällen im Bereich des Südrings

wiederverwendet. In diesem

Zuge wurden auch die Entwässe-

rungsstrukturen der neuen Rich-

tungsfahrbahn gebaut. Zahlrei-

che Schächte und viele Meter

Leitung wurden teils tief in den

Untergrund eingebaut, wo künf-

tig anfallendes Oberflächenwas-

ser der Strecke gesammelt und

abgeführt wird. Sobald der Auto-

bahndamm östlich der Michelin-

straße auf Endhöhe gebaut ist,

sollen noch im November die

Fundamente der Verkehrszei-

chenbrücken neben der späteren

Fahrbahn gebaut werden.

Brückenbauwerke Fliederweg,

Am Börstig und über die DB

Direkt nach dem Abbruch der

Bauwerke rollten bereits wieder

die beeindruckenden 150 Tonnen

schweren Bohrgeräte zur Her-

stellung der Bauwerksgründun-

gen an. Bis Mitte Oktober konn-

ten bereits die 1,50 m dicken und

bis zu 26 m langen Bohrpfähle

des Bahnbauwerks abgeteuft

werden. Die Schrägstellung von

6:1 und die Einbindelänge von

bis zu 10 m in den Sand- und

Tonstein sorgte dabei für techni-

sche Herausforderungen. Im

weiteren Verlauf wurden die

Köpfe der Bohrpfähle freigelegt

und bis zur Fundamentunterkan-

te abgetragen. Derzeit werden

hier die Pfahlkopfplatten, welche

die Bohrpfähle miteinander zu

einem Fundament verbinden,

hergestellt. Zeitnahe werden hier

die Widerlagerwände entstehen,

damit in der Bahnsperrpause vor

Weihnachten die Fertigteilträger

aufgelegt werden können, wel-

che parallel in einem Fertigteil-

werk als Spannbetonträger her-

gestellt werden. 

Nachdem das Bahnbauwerk hin-

sichtlich der Tiefgründung fer-

tiggestellt wurde, ist das Bohrge-

rät auf der Westseite noch Ende

Oktober zum Bauwerk über den

Fliederweg umgesetzt worden.

Auch hier werden nun die Grün-

dungspfähle diesmal jedoch mit

einem Durchmesser von 90 cm

Stephanie Karl feierte 40. Geburtstag
Herzlichen Glückwunsch! Unsere Kollegin Stephanie Karl feierte

im Oktober ihren 40. Geburtstag. Bürgermeister Thomas Söder

gratulierte im Namen der Belegschaft.
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Bild dEs mONAts

„Herbststimmung in Hallstadt“

Fotografin: Carina Eßel

In jeder Amtsblatt-Ausgabe veröffentlichen wir ein aktuelles „Bild des Monats“.

Einsendungen können jederzeit unter Nennung des Fotografen und eines Bildtitels an

presse@hallstadt.de geschickt werden.

Alternativ können Einsendungen auch direkt vom Smartphone aus hochgeladen werden.

Nutzen Sie dafür den abgedruckten QR-Code.

erstellt und vsl. bis Mitte Novem-

ber auch fertiggestellt. Aufgrund

der Lage und Neigung der äuße-

ren Bohrpfähle sowie der Größe

des Bohrgeräts wird es zu Zeit-

räumen kommen, wo der Flieder-

weg aus Sicherheitsgründen für

den öffentlichen und Anlieger-

verkehr gesperrt werden muss.

Dies wird noch bis Ende der

45. Kalenderwoche der Fall sein.

Anschließend wird das Bohrgerät

transportfertig gemacht und zum

Bauwerk über die Michelinstraße

umgesetzt, wo anschließend

ebenfalls die Tiefgründung erfol-

gen wird. Die hier 1,20 m dicken

Pfähle reichen 20 m in die Tiefe.

Verkehrsführung

Die Verkehrsführung auf der A 70

und im nachgeordneten Wege-

netz bleibt bis auf Weiteres

unverändert. 

stAdt HAllstAdt

Weihnachtsbäume
und Tannengrün
gesucht
In der (Vor-)Weihnachtszeit

möchten wir wieder große

Nadelbäume vor unseren Kir-

chen aufstellen. Wenn Sie eine

Fichte, Tanne, etc. im Garten

haben, die gefällt werden muss,

können Sie sich gerne bei uns

melden.

Kontakt: 

Christian Neumohr,

0151 14869006

Auch die Krippenbauer der

Johanneskirche suchen wieder

nach geeigneten Tannen oder

Fichten für die Krippenland-

schaft. Die Bäume sollten zwi-

schen drei und sechs Meter hoch

sein. Fällen und Abtransport

werden organisiert. 

Kontakt: 

Evang. Pfarramt, 0951 71575
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PRivAtEs

Kurzmitteilungen
3-Zimmer-Wohnung mit Balkon

oder Terrasse gesucht

Paar, mittleres Alter, sucht in

Hallstadt eine 3-Zimmer-Woh-

nung mit Balkon oder Terrasse.

Kontakt: 0175 7620869

2- bis 3-Zimmer-Wohnung

gesucht

Alleinerziehende Mama mit 7-

jähriger Tochter, keine Haustiere,

sucht ab sofort 2- bis 3-Zimmer-

Wohnung bei maximaler Warm-

miete bis 650 Euro.

Kontakt: 0151 70402281

(Mieterauskunft kann von Ver-

mieterin Erika Porzelt eingeholt

werden.)

Schrebergarten gesucht

Wir suchen einen Schrebergarten

im Kleingartengebiet „Roppach“

in Hallstadt.

Kontakt: 0160 99335344 oder

0174 9662414

FREiZEit

stAdt HAllstAdt

Sportlerehrung 2025
im Kultur boden –
73 Aktive geehrt

Am 25. September zeichnete die

Stadt Hallstadt im Rahmen der

Sportlerehrung 2025 insgesamt

73 Sportlerinnen und Sportler,

Trainerinnen und Trainer, Funk-

tionäre sowie auch Musikerinnen

und Musiker aus.

Im feierlichen Rahmen gratulier-

te Bürgermeister Thomas Söder

den Aktiven und überreichte

ihnen als kleine Anerkennung

eine Urkunde und ein Geschenk

der Stadt, bevor der Abend bei

einem gemütlichen Abendessen

ausklang. 

Im Zuge der Sportlerehrung 2025

wurden folgende Personen aus-

gezeichnet:

Im Kunstradfahren:

Elias Baumüller, Anna Koch, Eva

Koch, Philipp Öhrlein, Melanie

Trempa und Julia Westner

von der Concordia Hallstadt

Im Rollkunstlauf: 

Nina Lechler und ihre Trainerin

Shani-Alisha Deubzer

vom ERSC Bamberg

In der Leichtathletik:

Valentina Brückner, Charlotte

Krause, Thalia Raab und Frieda

Ulrich von der Laufgruppe

Bamberg

Im Turnen:

Amelia Bertels, Lia Böhm, Lorena

Dotterweich, Ela Esen, Hanna

Foeth, Svea Foeth, Lea-Marie

Frank, Julia Getmanenko, Marie
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Gorzelik, Sophia Hasselbach,

Elena Heberlein, Alina Hof-

knecht, Ella Horbelt, Anne-

Kathrin Kaim, Mila Mayer,

Lilli Mielke, Juliane Molitor,

Jule Müller, Anna-Lena Pflaum,

Nina Preis, Xenia Quiring,

Emma Schreier, Frieda Steinhübl,

Paula Utz und Marie Wich sowie

ihre Trainer Mona Amschler,

Silvia Amschler, Natalie Eichstätt

und Maurice Schallenberg

mit Vorstand Martin Krohn

vom Turnverein Hallstadt

Im Handball:

Funktionär Christian Röbbenack

vom Turnverein Hallstadt

Im Kegeln:

Hilde Peter von der Auswahl-

mannschaft der Bamberger

Sportkegler bei den Seniorinnen

und Anke Ruhl als National -

trainerin der deutschen Jugend-

nationalmannschaft im Kegeln

der Damen

Im Musizieren:

Michaela Brahmann, Marie

Braun, Mirijam Christa, Hilmar

Dirauf, Kilian Dirauf, Melanie

Dirauf, Paul Dirauf, Theresa

Ernst, Jonas Gräf, Franziska

Hahn, Nina Hirmke, Birgit Hit-

tinger, Doris Hittinger, Klaus Hit-

tinger, Michael Hittinger, Eva

Hummel, André Lehnhardt, Mat-

thias Martin, Moritz Müller, Tho-

mas Müller, Michaela Pflaum,

Maximilian Swaris, Michael Tag-

ger, Katharina Wolf, Theresa Wolf

und Leo Zoeke vom Musikverein

Hallstadt für die erfolgreiche

Teilnahme am deutschen Musik-

fest 2025 in Ulm und Neu-Ulm.

Im Kickboxen:

Juliana Groh und Leon Derbfuß

vom MTV Bamberg

Für weitere Fotos von der Veran-

staltung den QR-Code scannen.

cONcORdiA HAllstAdt

Vier Sportlerinnen
beim Bayern-Cup
Finale im Kunstrad-
fahren

Das Bayern-Cup Finale der

Kunstradfahrer fand 2025 in

Rimpar statt. Nach über 20 Jah-

ren konnten sich dafür wieder

Sportlerinnen von der Concordia

Hallstadt qualifizieren. 

Elisa Baumüller fuhr bei den

Schülerinnen U 11. Sie zeigte eine

überzeugende Kür und fuhr mit

persönlicher Bestleistung auf den

dritten Platz. Mit Stolz konnte sie

ihren ersten Pokal in Empfang

nehmen. In der Gesamtwertung,

die aus vier Vorrunden bestand,

erreichte sie den undankbaren

vierten Platz. Bei den Schülerin-

nen U13 fuhr Melanie Trempa ein

fast fehlerfreies Programm und

erreichte den siebten Platz. 

Anna Koch hatte ein paar kleine

Unsicherheiten, die das strenge

Kampfgericht mit Abzug ahnte.

Sie schaffte den achten Platz. In

der Bayerncup Gesamtwertung

erreichte Anna den siebten und

Melanie den achten Rang.

Im Zweierkunstradfahren der

Schülerinnen konnten sich zwei

Paare für den Endlauf qualifizie-

ren. Anna Koch und Melanie

Trempa mussten den Übergang

zum Steuerrohrsteiger nachein-

ander fahren und wurden

dadurch knapp hinter dem Paar

aus Bechhofen Zweiter. In der
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Gesamtwertung haben sie eben-

falls den zweiten Platz erreicht.

Das Paar Elisa Baumüller und

Nina Ruhl fuhr auf einen guten

fünften Platz. Nachdem Elisa und

Nina erst im Mai als Zweierpaar

antraten, fehlten ihnen zwei

Wertungsläufe. Sie schafften

trotzdem einen guten fünften

Platz in der Gesamtwertung.

NB ANgElsPORt / ANglERvEREiN
HAllstAdt

Kurzbericht zum
Sommerfest 2025

Das zweite Sommerfest der Firma

NB Angelsport und Seesternla

Fisch und Räucherspezialitäten

im Gewerbegebiet Hafen in Hall-

stadt ist vorbei. Auch in diesem

Jahr konnten wieder zahlreiche

Besucher begrüßt werden. Neben

einer kleinen Ausstellung, einem

Cas ting mit der Jugendgruppe

des Anglerverein Hallstadt und

einem umfangreichen Essensan-

gebot „rund um den Fisch“ – an

dieser Stelle ein großes Lob und

Dankeschön an das Team vom

Anglerverein Hallstadt –, konnte

auch in diesem Jahr wieder der

gemeinnützige Zweck bestens

umgesetzt werden. Durch eine

große Tombola, diverse Spen-

denboxen, einem Glücksrad und

vielen weiteren Spendengaben

konnten insgesamt 4.100 Euro

erzielt werden. Diese Summe

kommt jeweils zu 50 Prozent dem

Seniorenheim und der Tages-

pflege der Stadt Hallstadt zugute. 

Pläne für das nächste Jahr stehen

jetzt schon in den Startlöchern.

Wie gewohnt darf sich der letzte

Samstag im Juli 2026 vorgemerkt

werden.

v.l.n.r.: michael Weinsheimer, sandra soyboga, markus Bleisteiner und marco kellers

sv dÖRFlEiNs

Werden Sie Teil
unserer Senioren-
gymnastik!

Jeden Dienstag, von 19 bis 20

Uhr, findet in der kleinen Schul-

turnhalle in Hallstadt die Senio-

rengymnastik des SV Dörfleins

statt. Willkommen sind alle

Junggebliebenen ab 50 Jahren.

Kommen Sie einfach vorbei und

schnuppern Sie rein!

kRiEgER- uNd sOldAtENkAmERAd-
scHAFt dÖRFlEiNs

Jahreshauptver-
sammlung
mit Neuwahlen
am 5. November
Die Krieger- und Soldatenkame-

radschaft Dörfleins lädt alle Mit-

glieder zur Jahreshauptver-

sammlung mit Neuwahlen am

Mittwoch, 5. November um 18.30

Uhr in die Brauerei Eichhorn ein.
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vdk sOZiAlvERBANd

VdK ehrte
seine Jubilare

Die Vorsitzende Ottilie Seufert

begrüßte die Ehrengäste Herrn

Bürgermeister Thomas Söder,

den Stadtrat Manuel Reitberger,

die Kreisvorsitzende Erika Jäger,

ihre Stellvertreterin Christa Filpe,

zahlreiche Jubilare, zu denen

auch der Ehrenvorsitzende Erwin

Ramer mit 50 Jahren Mitglied-

schaft zählte, und alle anwesen-

den Mitglieder und Gäste in der

Gaststätte Maastümpfl am Sonn-

tag, 28. September.

Nach dem Totengedenken spra-

chen Bürgermeister Thomas

Söder und Erika Jäger über die

Notwendigkeit, Vielfältigkeit und

Erfolge des VdK in unserer heuti-

gen Zeit und wiesen auf die Mit-

gliederzahlen in Deutschland

von über 2,3 Millionen hin. Hall-

stadt selbst blickt stolz auf 802

Mitglieder. 

Höhepunkt des Nachmittags war

die Ehrung der Jubilare mit 25-,

30-, 40- und 50-jähriger VdK-

Mitgliedschaft. Sie erhielten eine

Urkunde, eine Anstecknadel und

ein Präsent. Für alle VdK-Mitglie-

der gab es dann eine leckere

Brotzeit. Mit dem gemeinsam

gesungenen Oberfrankenlied

endete die Veranstaltung.

lANdkREis BAmBERg

Junges Engage-
ment – wie Vereine
erfolgreich Nach-
wuchs gewinnen

Wie Vereine junge Menschen für

ein Engagement begeistern kön-

nen steht im Mittelpunkt eines

Workshops, der am Donnerstag,

27. November 2025, vom Land-

ratsamt Bamberg angeboten

wird. Von 18 bis ca. 21 Uhr wer-

den Gemeinsamkeiten und

Unterschiede zwischen den

Generationen herausgearbeitet,

Schlüsselkompetenzen für eine

erfolgreiche Zusammenarbeit im

Verein aufgezeigt und Praxis-

tipps vermittelt, die helfen kön-

nen, die Vereinsarbeit für alle

attraktiv zu gestalten.

Begleitet wird der Abend von

Ursula Erb, Trainerin, Referentin

und Projektbetreuerin der Lan-

desarbeitsgemeinschaft der Frei-

willigenagenturen/-Zentren und

Koordinierungszentren Bürger-

schaftlichen Engagements in

Bayern (lagfa bayern). 

Veranstaltungsort ist die Spezerei

Gundelsheim, Hauptstraße 7,

Gundelsheim.

Die Teilnahme am Workshop ist

kostenfrei und für eine Verpfle-

gung durch die Spezerei Gun-

delsheim ist gesorgt. Da die Zahl

der Teilnahmeplätze begrenzt ist,

wird um Anmeldung bis späte-

stens 13. November gebeten.

Interessierte können sich bei Lisa

Feuerpfeil per E-Mail unter

lisa.feuerpfeil@lra-ba.bayern.de

oder telefonisch unter 0951 85-

9287 anmelden.

Der Workshop findet im Rahmen

des Projekts „Generationen

gemeinsam aktiv – die Genera-

tionenwerker“ der lagfa bayern

die geehrten v.l.n.r.: scholastika goppert (25 Jahre), Otto Badum (30 Jahre), konrad gotthardt (30 Jahre), vorsitzende Ottilie seufert, kreisvorsitzende Erika
Jäger, Ehrenvorsitzender Erwin Ramer (50 Jahre), christian leuchner (40 Jahre), klaus Nietzke (10 Jahre im vorstand), Reinhard lorenz (25 Jahre), Bürger-
meister thomas söder, Erwin Helmschrott (30 Jahre)
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e. V. statt. Das Projekt wird geför-

dert vom Bayerischen Staats -

ministerium für Familie, Arbeit

und Soziales.

tuRNvEREiN HAllstAdt

TVH-Nikolausfeier
am 6. Dezember

Auch heuer kommt wieder der

Nikolaus in das Wäldchen am

Borstig. Er hat für alle Kinder ein

kleines Geschenk mitgebracht.

Zur Stärkung gibt’s heiße Würst-

chen und Punsch.

Die Anmeldungen werden ab

Montag, 10. November, von den

Übungsleitern ausgeteilt. Kinder,

die keine Mitglieder sind, erhal-

ten ihr Geschenk gegen eine

Gebühr von drei Euro.

Der Nikolaus kommt am Sams-

tag, 6. Dezember. Wir treffen uns

um 17 Uhr an der Bettelseehalle

und marschieren dann gemein-

sam zum Wäldchen.

OBst- uNd gARtENBAuvEREiN
HAllstAdt

Punschabend mit
Preisverleihung
am 6. Dezember

Wir laden alle Mitglieder herzlich

zu unserem Punschabend mit

Preisverteilung am Samstag,

6. Dezember, in das evangelische

Gemeindeheim ein. Beginn ist

um 19 Uhr. 

Eine Anmeldung ist bis spätes -

tens Montag, 17. November, beim

ersten Vorsitzenden erforderlich.

Bitte bringen Sie eine Tasse mit. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

OBst- uNd gARtENBAuvEREiN
dÖRFlEiNs

Adventsfeier
am Donnerstag,
27. November

Der Obst- und Gartenbauverein

Dörfleins lädt alle Mitglieder und

deren Angehörigen am Donners-

tag, 27. November, zur alljähr -

lichen Adventsfeier ein.

Der Gottesdienst beginnt um

18 Uhr in der St. Ursula Kapelle.

Anschließend findet die Feier im

Sportheim des SV Dörfleins statt.

stAdtWERkE BAmBERg

Busshuttle bringt
Basketball-Fans
kostenlos zur Brose
Arena

Der Shuttledienst zu den Heim-

spielen der Bamberg Baskets hat

seinen Betrieb wieder aufgenom-

men. Er bringt die Fans kostenlos

vom ZOB, vom Bahnhof und den

Bamberger P+R-Anlagen zur

Brose Arena.

Den kostenlosen Service können

alle nutzen, die eine Eintrittskarte

für das jeweilige Heimspiel der

Bamberg Baskets besitzen. Die

Busse fahren ab 75 Minuten vor

Spielbeginn und bis 40 Minuten

nach Spielende zwischen Brose

Arena - P+R Heinrichsdamm -

ZOB bzw. zwischen Brose Arena -

Bahnhof - P+R Kronacher Straße. 

An den P+R-Anlagen können

Fans ihr Fahrzeug kostenlos par-

ken. Die Eintrittskarte gilt außer-

dem anderthalb Stunden vor

Spielbeginn und bis vier Stunden

nach Spielende als Fahrschein

auf allen Linien im gesamten

Busnetz der Stadtwerke Bamberg.

Während des Spiels fahren keine

Shuttlebusse. Alle Infos zum

Shuttleservice für Veranstaltun-

gen in der Brose Arena gibt es

unter www.stw-b.de/bus.

FRÄNkiscHER sÄNgERBuNd

Jetzt anmelden
zum Basis-Seminar
Chorleitung
Ziel des Seminars ist es, elemen-

tare Fähigkeiten im Dirigieren

sowie in Musiktheorie und

stAdt HAllstAdt

Jetzt anmelden für den Hallstadter
Weihnachtsmarkt 

Unser beliebter Hallstadter Weihnachtsmarkt findet am Sonn-

tag, 14. Dezember, von 12 bis 20 Uhr rund um den Marktplatz

und in der Fischergasse statt. 

Interessierte Vereine und regionale Händler werden gebeten,

sich bis spätestens Sonntag, 30. November, anzumelden – egal

ob mit einem Verkaufsstand oder der Teilnahme am Rahmen-

programm. Als Ansprechpartner steht Ihnen Herr Sebastian

Pflaum, 0951 750-54, presse@hallstadt.de, zur Verfügung.
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Gehörbildung zu vermitteln.

Am Nachmittag des dritten

Basis-Kurstages nimmt der Vor-

sitzende oder ein Vertreter des

Musikausschusses die kurze Prü-

fung zur „Chorleitungsassistenz

im FSB“ ab.

Die Prüfungsinhalte sind sehr

elementar: Violin- und Bass-

Schlüssel, einfaches Rhythmus-

und Melodiediktat, Intervalle,

Leiten eines Kanons. 

Zu dieser Prüfung kann man sich

auch anmelden, ohne die Basis-

Kurse besucht zu haben.

Die bestandene Prüfung berech-

tigt zur Anmeldung in den

C1-Kurs an der Musikakademie

in Hammelburg. 

Nähere Informationen unter

https://fsb-online.de/basis-

kurse-im-saengerkreis/.

sv HAllstAdt

Danksagung
des SV Hallstadt

Der SV Hallstadt spricht der Stadt

Hallstadt sowie dem Bauhof der

Stadt seinen aufrichtigen Dank

aus. Durch die tatkräftige und

zuverlässige Unterstützung

konnten im Laufe des Jahres

zahlreiche Veranstaltungen

erfolgreich umgesetzt werden,

darunter die Glühweinparty, das

Jugendsommerturnier sowie die

Vereinsaktivitäten im Rahmen

der Kirchweihtage. 

Diese wertvolle Zusammenarbeit

trägt wesentlich zum Gelingen

des Vereinslebens und zur Berei-

cherung des gesellschaftlichen

Miteinanders in unserer Stadt

bei. Der SV Hallstadt weiß dieses

Engagement sehr zu schätzen

und bedankt sich hierfür aus-

drücklich.

kÖNigsHOF-scHütZENgildE 
HAllstAdt

Gaumeisterschaft
im Schießen
mit dem Blasrohr

Am 11. Oktober fand die erste

Gaumeisterschaft im Schießen

mit dem Blasrohr statt, an dem

auch Königshof-Schützen an den

Start gingen. Bei dieser erst in

den letzten Jahren immer mehr

etablierten Sportart machte sich

daher beim ersten Wettkampf ein

hoher Puls bemerkbar. So man-

cher hatte sich ein besseres

Ergebnis erhofft oder jemand ist

großartig über sich hinausge-

wachsen. All das macht so einen

Wettkampf aus.

Unsere Schützen standen durch-

schnittlich gut da. So belegte Sil-

via Wagner mit 540 Ringen den

1. Platz in der Altersklasse Damen

IV. In der am stärksten besetzten

Klasse der Herren IV erzielten die

Schützen Michael Hähn, Wolf-

gang Strüh und Manfred Köhler

die Plätze vier, sechs und acht.

Die Qualifikation für die Bezirks-

meisterschaft wurde erreicht und

es wird darauf hin gefiebert und

weiter fleißig trainiert.
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FEuERWEHR HAllstAdt

Verkehrsunfall auf
der A 73 zwischen
zwei Pkw

Am 16. September wurden wir

um 8.02 Uhr zusammen mit der

Feuerwehr Gundelsheim auf die

A 73 in Fahrtrichtung Nürnberg

alarmiert. 

Vor Ort kam es auf dem linken

Fahrstreifen zu einem Auffahr-

unfall zweier Fahrzeuge. Unsere

Aufgabe bestand darin, auslau-

fende Betriebsstoffe zu binden,

die Batterien abzuklemmen und

zusammen mit dem Verkehrssi-

cherungsanhänger der Feuer-

wehr Gundelsheim die Unfall-

stelle abzusichern.

Verletzt wurde glücklicherweise

niemand. Nach einer knappen

Stunde konnten wir die Einsatz-

stelle der Autobahnmeisterei

übergeben.
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gEWERBEvEREiN HAllstAdt /
FAscHiNgsvEREiN HAllstAdt

Gewerbeverein
übergibt Spende an
den Faschingsverein
Der Gewerbeverein Hallstadt

überreicht jährlich eine Spende

aus den Einnahmen des Advents-

fensters an den 1. Faschingsver-

ein Hallstadt. Die Vereinsvertre-

ter trafen sich zur offiziellen

Scheckübergabe. 

Der Faschingsverein setzte die

Spende auch in diesem Jahr ein,

den Kindernachmittag an der St.

Kilian-Kirchweih mit dem Auf-

tritt des Zauberers zu bereichern.
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stAdt HAllstAdt

Stadt Hallstadt
übernimmt Unter-
haltslast für Kinder-
garten St. Ursula
in Dörfleins

Die Stadt Hallstadt hat die Unter-

haltslast für die Kindertagesstätte

St. Ursula in Dörfleins übernom-

men. Der Seelsorgebereich Main-

Itz bleibt weiterhin Betriebsträger

der Kindertagesstätte.

2022 wurde die Erweiterung der

Einrichtung fertiggestellt, um

dem steigenden Betreuungsbe-

darf in Dörfleins gerecht zu wer-

den. Im Zuge dessen entstand

auch eine neue Kinderkrippe, bei

deren Planung und Bau die Stadt

Hallstadt bereits mit eingebun-

Kirche, der Betrieb läuft unverän-

dert weiter. Mit der Übernahme

schafft die Stadt Hallstadt lang -

fristig sichere Rahmenbedingun-

gen für die Kinder und Familien

in Dörfleins.

stAdt HAllstAdt

Anmeldungen
für das Krippenjahr
2026/2027
Die Stadt Hallstadt bittet alle

Eltern, die für ihr Kind einen

Krippenplatz im Betreuungsjahr

2026/2027 benötigen, sich zeit-

nahe bei den Leitungen der Hall-

stadter Kinderkrippen zu melden. 

Eine frühzeitige Anmeldung hilft

den Einrichtungen, den Betreu-

ungsbedarf rechtzeitig zu erfas-

sen und die Gruppenplanung

optimal vorzubereiten. 

Bitte wenden Sie sich direkt an

die jeweilige Krippenleitung, um

Ihr Interesse zu bekunden oder

Fragen zu klären.

Die Kontaktdaten im Überblick:

Kindergarten St. Ursula Dörfleins

0951 74010

St. Anna Kindergarten Hallstadt

0951 73275

Pfarrer-Rössert-Kindergarten

Hallstadt

0951 71097

Kinderhaus Villa Schmitt

Hallstadt

0951 96835261

St. Franziskus Haus für Kinder

Hallstadt

0951 70086860

den war. In naher Zukunft soll

nun auch das Bestandsgebäude

saniert werden.

Aus all diesen Entwicklungen

ging der Vorschlag hervor, den

gesamten Gebäudebestand des

Kindergartens in städtische Ver-

antwortung zu übergeben. Nach

intensiven Gesprächen mit der

Katholischen Kirchenstiftung

Dörfleins und der Pfarrpfründe-

stiftung Hallstadt wurde jüngst

eine Übergabe beschlossen. Über

einen Erbpachtvertrag wurde die

Stadt Hallstadt nun Eigentümerin

der Einrichtung.

Die Übernahme erfolgt von der

katholischen Kirchenstiftung

Dörfleins. Für die Kinder, Eltern

und Mitarbeitenden ändert sich

jedoch nichts: Leitung und Erzie-

herinnen bleiben im Dienst der
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Neue Titel in der
TechnoThek
Datendetektive:

Eine spannende Krimireihe für

Kinder ab 8 Jahren, die nebenbei

viel erklärt zu den Themen Com-

puter, KI-Wissen oder Roboter. 

Neu in der Stadtbücherei St. Kilian
Der Patienten -
wegweiser                
von Dr. med. Michael de Ridder

In seinem neuen Buch vermittelt
der erfahrene Arzt Michael de Ridder
dem Patienten Wissen und Wege,
wie man die eigene Gesundheit
selbst in die Hand nehmen und
selbstbestimmt Entscheidungen
treffen kann, ohne dabei gesund-
heitliche Risiken einzugehen oder
hohe Kosten zu tragen. Er erläutert
unter anderem, welche Rechte uns
als Patienten zustehen, was es mit
der Patientensicherheit auf sich hat,
was einen guten Arzt ausmacht und
woran man ihn erkennt, wie wir
gegen Behandlungsfehler und ärzt-
liches Fehlverhalten vorgehen kön-
nen oder welche alternativen Heil-
methoden helfen.
Ein kluger Kom-
pass für das
Gesundheitssy-
stem – und ein
praktischer Leit-
faden für die
eigene Gesund-
heitskompetenz.

Das Fräulein
Buchhändlerin 
von Martina Bergmann

Buchhändlerin Amanda hat ihre
Routine: der Kaffee, den ihr Horst,
der erste Sortimenter, zubereitet,
die Bücher, die Abende mit Oma.
Dass sie bald heiraten und Kinder
kriegen soll, weil man 1965 in Bie-
lefeld nicht gleichzeitig ein arbei-
tendes Fräulein und Gisberts Ehe-
frau sein kann, das ignoriert
Amanda. Doch dann ergibt sich ihr
die Möglichkeit, den Laden ihres
Chefs Otto Angler zu übernehmen.
Beim Aufbau ihrer eigenen moder-
nen Buchhandlung stößt sie auf
einige widerständige Herren, die
sehr bald merken,
dass sie die Intel-
ligenz und den
Mut der jungen
Dame unter-
schätzt haben.

Bad Summer People   
von Emma Rosenblum

Jeden Sommer lassen Jen Wein-
stein und ihre Freundin Lauren
Parker ihr privilegiertes Leben in
New York hinter sich, um die
schönsten Wochen des Jahres auf
Fire Island zu verbringen, einer
idyllischen Düneninsel, gleich
neben Long Island. Hier residiert
„altes Geld“, man kennt sich seit
Jahren und vertreibt sich die Zeit
mit Tennis, kühlen Cocktails im
Clubhaus und Beach-Picknicks.
Die Ehemänner checken die Bör-
senkurse, bei Jen und ihren Freun-
dinnen hat längst das Rennen auf
den neuen attraktiven Tennisleh-
rer begonnen – es scheint, ein
ganz normaler
Sommer zu wer-
den. Bis nach
einem Sturm
eine Leiche in
einer Böschung
gefunden wird ...

Was ist Was Roboter – 

Helfer mit Superkräften:

Wer entwickelt Roboter und wo

kann man sie anschauen? Ein

spannender Band für alle Fans

von Technik und Robotik.

Wie toastet der Toaster das Brot? 

Das Innenleben großer und klei-

ner Maschinen – einfach erklärt.

So funktioniert Technik. Für Kin-

der ab 5 Jahren.

Schließtag
im November
Am Samstag, 1. November, bleibt

die Bücherei aufgrund von Aller-

heiligen geschlossen.

Stadtbücherei
St. Kilian Hallstadt
Marktplatz 12 a
0951 71771
stadtbuecherei-hallstadt.de

Öffnungszeiten

Dienstag            15.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch             8.30 bis 11.00 Uhr
Donnerstag      15.30 bis 18.00 Uhr
Samstag             16.30 bis 18.30 Uhr
Sonntag             10.00 bis 11.30 Uhr

Science & Kids –

Geniale Experimente:

ExperiMINT mit 50 Experimen-

ten zum Staunen und Entdecken.

KI und du:

Was ist KI und wie funktioniert

sie? Mit spannenden Einblicken

und interaktiven Übungen.
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Vortrag: Nachhaltig
haushalten –
einfach umsetzen
Immer mehr Menschen wollen

ihren Alltag nachhaltiger gestal-

ten und einen Beitrag zum Klima -

schutz leisten. Doch jeder hat

dazu eigene Vorstellungen oder

weiß nicht wo und wie anfangen.

Die Referentin Edith Stieber aus

Hallstadt ist Hauswirtschaftliche

Betriebsleiterin, Ökologierefe-

rentin und Gesundheitsberaterin.

Sie zeigt auf, wie sich ein nach-

haltiger Lebensstil im Sinne von

umweltfreundlich und ressour-

censchonend umsetzen lässt.

Neben Hinweisen zum nachhal-

tigen Einkaufen (Ökolabels, Fair-

trade usw.) werden Tipps zur

Lebensmittelverarbeitung gege-

ben und alternative Konservie-

rungsmethoden aufgezeigt.

Gerade im Umgang mit Reini-

gungs- und Waschmitteln ist

weniger oft mehr – für die

Umwelt und die Materialien,

die damit behandelt werden. 

Gedanken zu Recycling und

„Slow Fashion“ runden den

Abend ab. Nicht zuletzt macht

nachhaltiges Konsumieren Spaß

– und schont die Haushaltskasse.

Der Vortrag findet statt am Mon-

tag, 17. November, um 18 Uhr in

der Stadtbücherei St. Kilian in

Hallstadt.

stAdt HAllstAdt

Seniorenzentrum
St. Kilian –
Weichen für
zukunftssicheren
Betrieb gestellt

Positive Nachrichten für das

Seniorenzentrum St. Kilian: Zum

15. Oktober hat der Hauptverband

der Caritas mit seiner Tochterge-

sellschaft, der Caritas gGmbH

St. Heinrich und Kunigunde, die

operative Leitung der Einrich-

tung übernommen. Damit ist ein

wichtiger Schritt geschafft, um

das Seniorenheim wieder auf

stabile Beine zu stellen. Zunächst

führt die Caritas gGmbH das

Haus im Rahmen eines Interim-

Management-Vertrags. Ab 2027

soll die Einrichtung dann voll-

ständig in die Trägerschaft der

Caritas gGmbH übergehen. Ziel

ist es, den Betrieb dauerhaft zu

sichern und den Bewohnerinnen

und Bewohnern eine verlässliche

Betreuung zu bieten. Die Caritas

gGmbH betreibt bereits 16 Pflege-

einrichtungen im Erzbistum

Bamberg, wodurch große Syner-

gieeffekte bestehen, um perso-

nelle Engpässe gut zu bewältigen. 

Stabilität und Zukunftssicher-

heit stehen an erster Stelle

In den vergangenen Monaten

hatte das Seniorenzentrum mit

Personalmangel zu kämpfen,

wodurch im Sommer Bewohne-

rinnen und Bewohner in andere

Einrichtungen umziehen muss-

ten. Mit der neuen Leitung soll

die Situation nun dauerhaft sta-

bilisiert werden. Durch die Ein-

bindung in den großen Pflege-

verbund der Caritas gGmbH

profitieren Einrichtung und Mit-

arbeitende künftig von gemein-

samen Qualitätsstandards und

einer besseren personellen Absi-

cherung. So soll langfristig auch

wieder eine Vollauslastung des

Hauses möglich gemacht wer-

den.

Aufatmen auch

auf städtischer Seite

Die Stadt Hallstadt begrüßt die

Übernahme durch die Caritas

gGmbH ausdrücklich. „Wir freu-

en uns sehr, dass durch unsere

intensiven Gespräche mit der

Caritas eine sehr gute Lösung für

unser Seniorenzentrum gefun-

den wurde. Der nun eingeschla-

gene Weg gibt Hoffnung, dass die

Pflege in Hallstadt dauerhaft

gesichert wird. Ein großer Dank

gilt insbesondere dem Caritasdi-

rektor Michael Endres für sein

außergewöhnliches Engage-

ment“, so Bürgermeister Thomas

Söder, der ferner betont, dass die

Stadt Hallstadt das Seniorenzen-

trum weiterhin nach Kräften

unterstützen wird, um eine ver-

lässliche Versorgung älterer Mit-

bürger in Hallstadt sicherzustel-

len und den Beschäftigten gute

Arbeitsbedingungen zu bieten.
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Monatsprogramm

Dienstag, 4. November

Flip4Kids – Wir backen Waffeln

Mittwoch, 5. November

Ausflug zum Lasertag-Cup

Treffpunkt um 14 Uhr am Flip –

Rückkunft um 19.30 Uhr

Donnerstag, 6. November

Ausflug nach Schloss Thurn

Treffpunkt um 10 Uhr am Flip –

Rückkunft um 18.30 Uhr

Freitag, 7. November

Ausflug ins Heldenverlies

Nürnberg

Treffpunkt um 13 Uhr am Flip –

Rückkunft um 18.15 Uhr

Freitag, 14. November

Spieleabend 

Dienstag, 18. November

Flip4Kids – Kinonachmittag

Donnerstag, 20. November

Flip4Kids – Turniertag

Freitag, 21. November

Flip’n’Food – Wir backen Pizza

Unser neues Kochangebot,

jeden zweiten Freitag!

Dienstag, 25. November

Flip4Kids – Window Color

Mittwoch, 26. November

Window Color

Donnerstag, 27. November

Flip4Kids – Wir basteln Teelicht-

halter

Freitag, 28. November

Spieleabend

Von Mittwoch, den 5. November

bis Freitag, den 7. November ist

der Flip aufgrund der Ferienaus-

flüge geschlossen.

Öffnungszeiten
im Flip
Endlich dürfen wir wieder unsere

Türen für euch öffnen. Damit ihr

auch wisst, wann ihr uns im Treff

findet, haben wir euch unsere

Öffnungszeiten aufgelistet:

•  Montag: 

15 bis 19.30 Uhr

•  Dienstag: 

Flip4Kids – von 8 bis 12 Jahre 

15 bis 18 Uhr

•  Mittwoch: 

16 bis 21 Uhr

•  Donnerstag: 

Flip4Kids – von 8 bis 12 Jahre 

15.30 bis 18 Uhr, 

Jugendtreff – ab 12 Jahre

18 bis 21 Uhr 

•  Freitag: 

15 bis 21 Uhr

Weiterhin werden wir unsere

Öffnungszeiten via Social Media

auf Instagram, Facebook und

WhatsApp in unseren Stories mit

euch teilen.

„Geschenk mit
Herz“ – Päckchen-
packer gesucht

Seit 2003 freuen sich Zehntau-

sende Kinder in Not auf ihr per-

sönliches Weihnachtspäckchen

aus Deutschland. Für viele von

ihnen ist es das erste Geschenk

ihres Lebens. Die Weihnachts -

aktion „Geschenk mit Herz“ der

bayerischen Hilfsorganisation

humedica e. V. in Zusammenar-

beit mit Sternstunden e. V. macht

es möglich. Heuer ist auch wie-

der der Flip als Sammelstelle mit

dabei.

Millionen Kinder dieser Welt

leben in großer Armut. Der

Jugendtreff Flip beteiligt sich

darum an der bayernweiten Akti-

on „Geschenk mit Herz“ und

sammelt Weihnachtspäckchen

für Kinder in Not. Die Hilfsorga-

nisation humedica e. V. (Kauf-

beuren) bringt diese Päckchen zu

Kindern aus acht Ländern in

Südost- und Osteuropa. Auch in

diesem Jahr sollen wieder Zehn-

tausende Päckchen in ganz Bay-

ern gepackt werden. 

Alle Informationen rund um

„Geschenk mit Herz“ gibt es auf

der Aktionsseite www.geschenk-

mit-herz.de oder auf www.face-

book.com/GeschenkMitHerz. 

Es gibt auch die Möglichkeit, ein

Päckchen packen zu lassen: Für

eine Spende in Höhe von 30 Euro

unter dem Stichwort „Geschenk

mit Herz“ werden die ehrenamt -

lichen Päckchenpacker von

humedica ein Päckchen befüllen.

Flyer zur Aktion findet ihr bei uns

im Treff.

Die Päckchen können Montag bis

Freitag von 16 bis 18 Uhr im Treff

abgegeben werden.

Sollte der Zeitrahmen für euch

nicht passen, meldet euch gerne

bei uns, dann finden wir eine

gemeinsame Lösung.

Spätester Abgabetermin für die

Aktion ist der 16. November.
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kiNdERHORt ANkERPlAtZ

Familienwanderung
zum Kreuzberg

Am 26. September lud der AWO-

Kinderhort Ankerplatz ein zu

einer ersten Familienveranstal-

tung im neuen Hortjahr: Eltern,

Kinder und Erzieherinnen trafen

sich am Fuße des Kreuzberges

und hier begann schon unser

Abenteuer. Bei schönem Wetter

haben wir gemeinsam den Auf-

stieg zum Kreuzberg bewältigt.

Ein wunderbares Buffet aus

Kaffee, Kakao, Mineralwasser

und vielen leckeren Kuchen

wurde rasch aufgebaut und

stand für uns alle zur Verfügung.

Noch einmal ein herzliches 

Dankeschön an alle Bäckerinnen

und Bäcker! 

Am Gipfelkreuz hatte man dann

die Wahl: Sich erst einmal Kaffee

und Kuchen schmecken lassen

oder sich verschiedenen Aktivi-

täten zuzuwenden, z.B. Blätter -

tiere gestalten oder Herbstschät-

ze finden. Wer es lieber sportlich

mochte und nach dem Aufstieg

noch genügend „Power“ hatte,

machte sich gleich daran, die

mitgebrachten Drachen zusam-

menzubauen und sie anschlie-

ßend im schnellen Lauf durch die

Lüfte zu jagen. Für alle Beteilig-

ten war es wieder einmal ein

schöner Ausflug mit viel Spaß für

die Kinder und tolle Gespräche

für Eltern und Erzieher.

PFARRgEmEiNdE st. kiliAN

Firmung 2026 –
Informations -
abende für
Jugendliche

Auch im kommenden Sommer

2026 besteht für junge Gläubige

die Möglichkeit, das Sakrament

der Firmung zu empfangen. Zur

Vorbereitung wird hierfür an

unterschiedlichen Orten unseres

Seelsorgebereichs Main-Itz ein

Firm-/Glaubenskurs angeboten.

Jugendliche, die bis Ende August

2026 14 Jahre (8. Jahrgangsstufe)

bzw. älter sind und überlegen,

sich firmen zu lassen, sind im

November zu einer der drei

Informationsveranstaltungen

eingeladen. Hierbei können erste

Fragen, Interessen und Erwar-

tungen der Heranwachsenden

ins Wort gebracht und Informa-

tionen zum Firmkonzept gege-

ben werden.

Dienstag, 18. November, 18 Uhr –

Pfarrkirche St. Peter und Paul

Zapfendorf

(bevorzugt für die Pfarreien Zap-

fendorf, Kirchschletten, Rattels-

dorf und Ebing)

Donnerstag, 20. November,

18 Uhr – Pfarrkirche St. Leon-

hard Breitengüßbach 

(bevorzugt für die Pfarreien Brei-

tengüßbach und Kemmern)

Freitag, 21. November, 18 Uhr –

Pfarrkirche St. Bartholomäus

Oberhaid

(bevorzugt für die Pfarreien Hall-

stadt und Oberhaid)

Die Jugendlichen erhalten hierzu

Ende Oktober ebenfalls eine Ein-

ladungskarte per Post. Gerne

kann die Termininformation

bereits jetzt an potentielle Firm-

kandidatinnen und -kandidaten

weitergegeben werden. Die Firm-

wochenenden finden voraus-

sichtlich vom 6. bis 8. März 2026

bzw. vom 13. bis 15. März 2026 in

einem Pfarrzentrum des Seelsor-

gebereichs statt. 

Weitere Informationen für

Jugendliche und Eltern sowie

das digitale Anmeldeformular

(Anmeldefrist 2. Advent,

7. Dezember 2025) sind unter

angefügtem QR-Code zu finden.
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kiNdERHAus villA scHmitt

Villa Schmitt –
10 Jahre Lachen,
Wachsen und
ein bisschen
Rutschenglück

In der Villa Schmitt war in den

letzten Monaten ordentlich was

los – wer glaubt, in einer Kita

gehe es gemächlich zu, hat ver-

mutlich noch nie versucht, mit

es eigentlich nur noch ein Ge -

sprächsthema: „Wann bin ich

wieder dran?“

Und weil uns im Sommer so

schnell nicht langweilig wird,

gab’s gleich noch ein paar High-

lights obendrauf: ein zauberhaf-

tes Pettersson-&-Findus-Theater,

ebenfalls gespendet vom Eltern-

beirat (danke nochmal – ihr seid

die Besten!), und ein fröhliches

Musikprojekt, bei dem so man-

cher Fuß im Takt mitwippte –

auch bei den Erwachsenen, wenn

auch manchmal leicht aus dem

Takt.

Unser Sommerfest diente in die-

sem Jahr als Generalprobe für

den großen Knaller: 10 Jahre Villa

Schmitt! Wenn man’s genau

nimmt war das Sommerfest

schon ein kleines Mini-Festival –

mit Glitzer, Musik, guter Laune

und einer Vorahnung auf das,

was noch kommen sollte. Kurz

vor den Ferien hüpfte dann

Musikclownin Lisanne durch

unsere Gruppen und brachte mit

Geige, Ukulele und jeder Menge

Quatsch noch ein extra Stück-

chen Sommerfreude ins Haus.

Nach der Sommerpause war es

dann soweit: 10 Jahre Villa

Schmitt – und Grund genug,

die Türen weit zu öffnen und

gemeinsam zu feiern. Bei bestem

Wetter öffneten wir unsere Türen

für Groß und Klein, Ehemalige,

Neugierige, Freunde und Nach-

barn. Es gab Kinderschminken,

Glitzertattoos, Dosenwerfen,

Armbänder fädeln, Entenangeln

und eine Holz-Baustation, bei der

selbst Erwachsene plötzlich ihre

inneren Baumeister wiederent-

deckten. Am Glücksrad wurde

gedreht, gelacht und gehofft,

dass man nicht „Trostpreis“ zieht

– aber ehrlich gesagt war bei die-

ser Stimmung ohnehin jede Dre-

sechzig neugierigen Kindern

eine Rutsche einzuweihen, wäh-

rend gleichzeitig eine Clownin

singt und der Eiswagen vor der

Tür steht. Aber von vorne: Nach

langen Irrungen und Wirrungen

hat endlich unsere heiß ersehnte,

vom Elternbeirat gestiftete Rut-

sche ihren Weg in den Garten

gefunden! Dank der tatkräftigen

Unterstützung unserer Bauhof-

Helden steht sie nun stolz am

Kletter-Traktor – glänzend, stabil

und heiß begehrt. Seitdem gibt
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hung ein Gewinn. Der krönende

Abschluss war unser Ballonstei-

gen – offenbar hatten wir hier

perfekte thermische Bedingun-

gen! Unglaublich von wo wir

überall in Deutschland und sogar

aus Frankreich Rückmeldungen

bekommen haben.

Auch der stellvertretende Landrat

Bruno Keller, Oberbürgermeister

Thomas Söder sowie zweiter Bür-

germeister Hans-Jürgen Wich

und Stadtrat Manuel Reitberger

ließen es sich nicht nehmen, mit-

zufeiern. Gemeinsam mit den

AWO-Vertretern Klaus Stieringer

und Matthias Kirsch gratulierten

sie Kita-Leitung Susanne Kriegel

und ihrem Team herzlich zum

Jubiläum. Natürlich wurde nicht

nur geredet, sondern auch gefei-

ert – mit Zauberer, Clownin und

einem glänzenden Auftritt unse-

rer eigenen Villa-Schmitt-Kids,

die das Publikum mit Liedern,

Lächeln und Lampenfieber beim

Sockentheater verzauberten.

Zehn Jahre ist es nun her, dass

aus einem alten Bauernhaus auf

dem Gärtnergrundstück der

Familie Schmitt ein Ort wurde,

an dem Kinder Wurzeln schla-

gen, wachsen und in ihrer eige-

nen Art aufblühen dürfen. 

Auf die nächsten zehn Jahre

Villa Schmitt – mit noch mehr

Rutschen, Lachen, Lernen und

Musik!

Und wenn man sich den bunten,

fröhlichen Garten heute an -

schaut, dann weiß man: Genau

das passiert hier jeden Tag.
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PFARRgEmEiNdE st. kiliAN

Wallfahrt nach
Vierzehnheiligen
mit 40 Teilnehmern

Am Samstag, 4. Oktober, mach-

ten sich um 6 Uhr morgens 40

Wallfahrerinnern und Wallfahrer

mit dem Segen von Pater Dieter

auf den Weg nach Vierzehnheili-

gen. Bei sehr wechselhaftem

Wetter und gut gestärkt dank

unserer Frühstückspause in

Ebensfeld, kamen wir um 13 Uhr

an der Basilika an.

Der Wettergott, der uns bis dahin

weitestgehend verschont hatte,

öffnete beim Einzug seine

Schleusen. So sind wir doch noch

ziemlich nass eingezogen. Auch

unser Kreuzweg musste leider

aufgrund des Wetters in der

Hauskapelle der Franziskanerin-

nen stattfinden. Vielen Dank an

die beiden Mädels, welche den

Kreuzweg mit uns gebetet haben!

Am Abend fanden im Gottes-

dienst gleich zwei sehr schöne

Ereignisse statt. Für 25 Jahre zur

Wallfahrt wurde Herr Michael

Müller geehrt. Ein herzlicher

Dank gilt ihm, da er jedes Jahr

unser Wallfahrtsbild trägt und

uns in Vierzehnheiligen beim

Gottesdienst und der Lichterpro-

zession repräsentiert. Für 40

Jahre Treue zur Wallfahrt wurden

außerdem Frau Beate Lechner,

Herr Bernhard Gasseter, Herr

Franz Groh, Herr Matthäus Kest-

ler und Frau Rita Deusel geehrt.

Auch ihnen ein herzliches Ver-

gelt’s Gott für ihre Teilnahme an

der Wallfahrt.

Nach einem schönen und lusti-

gen Abend in der Pilgerstube

ging es am Sonntag nach unse-

rem Wallfahrtsamt mit festlichem

Auszug auf den Heimweg. Es ist

sehr schön, dass viele Hallstadter

zum Gottesdienst gekommen

sind und am Auszug teilnahmen.

Nach unserem Mittagessen in

Staffelstein ging es weiter nach

Unterbrunn. Dank unseres Bild-

trägers Herrn Müller sind wir von

einem gewaltigen Regenschauer

in Ebensfeld verschont geblie-

ben. Spontan stoppte er die Wall-

fahrt in einer Unterführung und

hat uns somit alle von einem

gewaltigen Regenschauer

bewahrt.

In Unterbrunn werden die Wall-

fahrer jedes Jahr von Herrn

Eichelsdörfer zu Kaffee, Kuchen

und so manchem Schnäpschen

eingeladen. Vielen lieben Dank

von den Wallfahrern dafür! Ein

großer Dank gilt auch den zahl-

reichen Musikern: Ohne euch

wäre die Wallfahrt nur halb so

schön. Auch an Roswitha und

Edeltraud geht ein herzliches

Danke für ihren unermüdlichen

Einsatz, auf dem Weg mit uns zu

beten. Ebenso sei dem Busunter-

nehmen Hasler ein Dankeschön.

Familie Streitberger fährt seit

Jahren unser Gepäck und Wall-

fahrer, die nicht mehr so gut zu

Fuß sind oder eine Pause brau-

chen, sicher nach Vierzehnhei -

ligen. Vielen Dank auch dafür!

Falls jemand Interesse hat, die

Bilder aus den letzten Jahren und

die aktuellen Bilder anzuschau-

en, meldet euch gerne bei Rita

Deusel. Herr Michael Kestler und

Herr Achim Nehr haben so man-

chen lustigen Schnappschuss

eingefangen.             Text: Michael Müller

v.l.n.r.: matthäus kestler, Rita deusel, Franz groh, Beate lechner, Bernhard gasseter

michael müller
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EvANg. JOHANNEskiRcHE / 
PFARRgEmEiNdE st. kiliAN

Friedhofsgang
an Allerheiligen

Am Samstag, 1. November, dem

Fest Allerheiligen, laden die

evangelische Johannesgemeinde

und die katholische Pfarrei

St. Kilian zum ökumenischen

Totengedenken um 14 Uhr auf

dem Friedhof ein. Wir halten eine

Kollekte für die Hilfswerke Cari-

tas international und Diakonie,

die sowohl in Deutschland als

auch im Ausland Menschen in

akuter Not unterstützen.

PFARRgEmEiNdE st. kiliAN

Messe an Allerseelen
für die Verstorbenen
von 2025
Am Sonntag, 2. November, 18

Uhr, wird in der Eucharistiefeier

besonders für die Verstorbenen

dieses Jahres gebetet, die Ange-

hörigen sind dazu herzlich ein-

geladen. Sollten Sie verstorbene

Angehörige haben, die nicht in

Hallstadt beerdigt wurden, Sie

aber gerne möchten, dass wir in

der Messe für den Verstorbenen

beten, dann melden Sie den

Namen bitte im Pfarrbüro,

0951 71465.

PFARRgEmEiNdE st. kiliAN

Bitte Gottesdienst-
termine einsenden!

Liebe Verantwortliche in Verei-

nen, Verbänden und Organisa-

tionen, gerne feiern wir mit

Ihnen Gottesdienst, wenn Sie ein

Jubiläum, einen Jahrtag oder

ähnliches haben. Bitte teilen Sie

uns Ihre Termine per E-Mail an

ssb.main-itz@erzbistum-bam-

berg.de bis Donnerstag, 20. No -

vember, mit, damit wir diese ein-

planen können.

PFARRgEmEiNdE st. kiliAN

Geänderte
Öffnungszeiten
des Pfarrbüros
am 11. November

Am Dienstag, 11. November, ist

das Pfarrbüro in Hallstadt am

Vormittag von 9 bis 12 Uhr (statt

Nachmittag) geöffnet.

EvANgEliscHE JOHANNEskiRcHE

Regelmäßige
Veranstaltungen

Selbsthilfegruppe Binge-Eating

14-täglich, montags 18 Uhr

Anmeldung und Infos

bei Kornelia:

shg.binge.eating.ba@gmail.com

oder übers Selbsthilfebüro

der Awo, 0951 91700940

Selbsthilfegruppe für Menschen

mit Suchtproblemen

Dienstags 19 Uhr 

Kirchenchor

Freitags ab 20 Uhr 

Johannesspatzen – Kinderchor

für Grundschulkinder: 

Mittwochs von 16.30 bis 17.15 Uhr

Eltern-Kind-Gruppen

Mittwochs von 9.30 bis 11 Uhr

Kontakt und Info: 

Malin Stiefler, 0174 7300485

Donnerstag, 16 bis 17.30 Uhr

Kontakt und Info: 

Lidia Storjohann, 0171 1910395

Wir bitten Sie herzlich, sich aktu-

ell auf der Homepage unter

www.johanneskirche-hallstadt.de

zu informieren. 

Kontakt:

Evang.-luth. Pfarramt Hallstadt

Pfarrerehepaar Wittmann-

Schlechtweg

Johannesstraße 4, Hallstadt

0951 71575

pfarramt.hallstadt@elkb.de

Gratulationen

Im Oktober feierten
folgende Bürger/-innen.

Die beiden Bürgermeister,
Thomas Söder

und sein Stellvertreter,
Hans-Jürgen Wich,

gratulierten herzlich:

Zum 96. Geburtstag

Ingeburg Friedemann

Zum 90. Geburtstag

Anna Geyer
Theodor Haderlein

Maria Specht
Kunigunda Schlauch

Zum 85. Geburtstag

Christian Bauer 
Ingeborg Leuchner

Zum 80. Geburtstag

Dr. Walter Matschl
Roswitha Körner
Maria Gunreben
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kAtH. BuRscHEN- uNd mÄNNER -
vEREiN dÖRFlEiNs

Blauer Himmel,
Natur pur,
viele Gottesdienst-
besucher und
eine geschmacklich
sehr gute Suppe

Unser fünfter Feldgottesdienst

des kath. Burschen und Männer-

verein Dörfleins am Sonntag,

21. September, war wieder ein

voller Erfolg. Vorstand Datscheg

Thomas konnte viele Gottes-

dienstbesucher begrüßen, darun-

ter auch die beiden Bürgermeis -

ter der Stadt Hallstadt, Thomas

Söder und Hans-Jürgen Wich.

Der Gottesdienst wurde von

unserem Vereinspräses Pater

Dieter Lankes zelebriert und von

unserem Musikverein der Stadt

Hallstadt musikalisch umrahmt.

An dieser Stelle möchten wir uns

vom Verein recht herzlich bei

unserem Vereinspräses bedan-

ken, wie er die Besucher mit-

nimmt und sich auch immer

wieder bei allen Helfern bedankt

und sich freut, dass wir so einen

Feldgottesdienst machen – gibt

uns einfach noch mehr Mut,

Zusammenhalt und Freude für

die Zukunft.

für den Aufbau besorgt, was

jedem geschmeckt hat. Während

des Gottesdienstes wurde die

Kartoffelsuppe im großen Bottich

gerührt und heiß gehalten.

Nach dem Gottesdienst gab es

dann die Kartoffelsuppe mit

Wienerla und Brötchen, die sehr

gut geschmeckt hat und wir

haben von allen Seiten großes

Lob bekommen.

Einen besonderen Dank richten

wir an folgende Firmen und

Personen:

An unsere Vereinsgaststätte

Brauerei Eichhorn aus Dörfleins,

die uns mit Getränken, Tischen

und Bänken unterstützt hat.

An das Garagenlädla aus Dörf-

leins, Margarete und Philip Streit-

berger, die uns das Gemüse wie

Karotten, Lauch, Sellerie und

Petersilienwurzel spendierte.

An Karin und Jürgen Eichhorn,

die uns die Kartoffeln spendier-

ten, sowie Strom und Wasser für

die Vorbereitung der Suppe. 

An Melanie Datscheg vom Party-

service Finzel aus Roschlaub,

Bereits einen Tag davor wurde

die Kartoffelsuppe in der Halle

von unserem Ausschussmitglied

Jürgen Eichhorn zubereitet.

Unterstützt wurden wir wieder

von einigen Damen, da wir Bur-

schen und Männer nicht so

große Erfahrung mit der Zuberei-

tung einer Kartoffelsuppe haben.

Aber auch wir haben mitge-

schnitten und zerkleinert.

Am Sonntagmorgen, 7 Uhr, trafen

wir uns vom Ausschuss bereits

am Kreuz, um die Zelte, Bänke,

Tische usw. aufzubauen. Dieses

Mal hatten wir Kaffee und Hörnla
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von ihr bekamen wir die Wiener

spendiert.

An den Musikverein der Stadt

Hallstadt mit ihrem Dirigenten

Klaus Hittinger.

An die Stadt Hallstadt für das

Mähen im Vorfeld ums Kreuz

und die Zelte.

An den Galabau Albrecht, Christi-

an Albrecht, für das Bereitstellen

der beiden Toilettenkabinen. 

An Martin Datscheg für den Altar

und das Notstromaggregat.

An Silvia und Stefan Müller für

das Schmücken des Altars sowie

der liturgischen Gegenstände.

An unseren Vereinspräses Pater

Dieter Lankes und die drei Mini-

stranten. 

An unsere fleißgien Helferinnen

Carmen Datscheg, Simone Zim-

mermann, Karin Eichhorn, Heidi

Müller, Nicole Albrecht und

Gunda Pflaum für die Zuberei-

tung der Suppe. 

An unserem Patenverein St. Kili-

an Verein aus Hallstadt die mit

ihrer Fahnenabordnung dabei

waren.

stAdt HAllstAdt

Martinszüge
am 11. November
in Dörfleins und
Hallstadt

Am Dienstag, 11. November, dem

Gedenktag des Heiligen Martin,

finden wieder die beliebten St.

Martinszüge in unserem Stadt -

gebiet statt. Beginn ist um 17 Uhr

in Dörfleins und um 18 Uhr in

Hallstadt. 

Der Dörfleinser Martinszug star-

tet um 17 Uhr am Dörfleinser

Weiher. Von dort aus ziehen alle

Zugteilnehmer zur St. Ursula

ren übernehmen die Absperrung

der Umzugsrouten, Verkehrsteil-

nehmer werden um erhöhte Auf-

merksamkeit gebeten.

sENiORENBEAuFtRAgtER 
dEtlEv BREiER

Mitsing- und
Vorlesenachmittag
am Mittwoch, 
12. November

Liebe Hallstadter Seniorinnen

und Senioren und alle, die Lust

haben, einen gemütlichen Nach-

mittag mit Liedern zum Mitsin-

gen mit Gitarrenbegleitung

sowie ein paar unterhaltsamen

G’schichterln zu verbringen,

dann sind Sie am Mittwoch,

12. November, um 15 Uhr herz-

lich in die Fischergasse mit Kaf-

fee, Getränken und kleinen

Knabbereien eingeladen . 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kapelle, wo das Martinsspiel

stattfinden wird. Der Elternbeirat

der Kindertagesstätte St. Ursula

lädt im Anschluss alle Anwesen-

den dazu ein, den Abend bei

Wiener im Brötchen, Lebkuchen,

Kinderpunsch und Glühwein

ausklingen zu lassen.

Bitte denken Sie daran, eine

eigene Tasse mitzubringen.

In Hallstadt wird wieder ein Ster-

nenmarsch der Kindergärten

durchgeführt, dessen Ziel um 18

Uhr der Marktplatz ist. Auch hier

wird das Martinsspiel vorgetra-

gen. Der SV Hallstadt übernimmt

den Verkauf von Speisen und

warmen Getränken, das Personal

der Kindergärten die Ausgabe

von Lebkuchen.

Während der beiden Umzüge

kommt es zu Behinderungen im

Straßenverkehr. So sind der

Marktplatz in Hallstadt und die

Schulstraße in Dörfleins für die

Durchführung der Veranstaltun-

gen gesperrt. Unsere Feuerweh-
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tERmiNE

Samstag, 1. November

        

        Allerheiligen

10.30 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

14.00 Uhr Ökumenischer 

        Friedhofsgang

        Friedhof Hallstadt

Sonntag, 2. November

        

        Allerseelen

9.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

10.00 Uhr Gottesdienst

        Evangelische 

Johanneskirche,

anschl. Kirchenkaffee

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

        Pfarrkirche St. Kilian

Dienstag, 4. November

9.00 Uhr Frühstückstreff

        Evangelisches

Gemeindeheim

lANdkREis BAmBERg

Zusammen gegen
Rassismus – 
Plakat- und Film-
wettbewerb
Auch im Jahr 2026 beteiligen

sich Stadt und Landkreis Bam-

berg an den Internationalen

Wochen gegen Rassismus. Unter

dem Motto „Zusammen gegen

Rassismus“ gibt es einen Film-

und Plakatwettbewerb für junge

Menschen.

Die Beiträge der Wettbewerbe

sollen sich kreativ mit alltägli-

chem Unrecht, aber auch mit

Zusammenhalt in bunter Vielfalt

auseinandersetzen. Denn Vielfalt,

Toleranz, Respekt und Gleichbe-

handlung stehen Rassismus,

Ausgrenzung und Diskriminie-

rung gegenüber.

Die jeweils drei besten Einrei-

chungen dürfen sich auf Geld-

preise bis zu 200 Euro freuen.

Die Prämierung der Plakate und

der Filme findet im Rahmen der

Internationalen Wochen gegen

Rassismus 2026 statt. Teilneh-

men dürfen alle jungen Men-

schen zwischen 11 und 27 Jahren

aus Stadt und Landkreis Bamberg

als Einzelperson oder Gruppe

(z.B. Klassengemeinschaften,

Jugendgruppen, Vereine, ...).

Einsendeschluss ist der 27. Fe -

bruar 2026.

Organisiert wird der Film- und

Plakatwettbewerb vom Migran-

tinnen- und Migrantenbeirat der

Stadt Bamberg in Kooperation

mit dem Jugendmigrations-

dienst des SKF e. V., dem Stadt -

jugendring, dem Bamberger

Bündnis gegen Rechtsextremis-

mus und Rassismus, ja:ba – Offe-

ne Jugendarbeit, der Medienbil-

dung des Erzbistums, dem Frei-

willigenzentrum CariThek, Omas

gegen Rechts, dem Evangeli-

schen Dekanat Bamberg, der

DGB-Jugend und dem Bildungs-

büro vom Landkreis Bamberg.

Alle Informationen zu den Teil-

nahmebedingungen am Film-

und am Plakatwettbewerb gibt

es auf der Website der Bildungs-

region Bamberg unter

https://bildungsregion-bamberg.

de/angebote/internationale-

wochen-gegen-rassismus/



tERmiNE

33

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

        Stadtpark

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

Mittwoch, 5. November

        

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

18.30 Uhr Jahreshaupt -

versammlung 

mit Neuwahlen

        Krieger- und

Soldaten kamerad-

schaft Dörfleins,

Brauerei Eichhorn

Donnerstag, 6. November

        

18.00 Uhr Eucharistiefeier

        St. Ursula Kapelle

18.30 Uhr Eucharistische 

Anbetung

        Pfarrkirche St. Kilian

Freitag, 7. November

        

15.00 Uhr Gottesdienst

        Seniorenzentrum 

St. Kilian

20.00 Uhr Probe Projektchor 

        für das ökumenische

Taizégebet

        Evangelisches

Gemeindeheim

Samstag, 8. November

        

15.30 Uhr Ökumenischer 

Krabbelgottesdienst

        Evangelische 

        Johanneskirche

Sonntag, 9. November

        

10.00 Uhr Gottesdienst

        Evangelische 

Johanneskirche,

anschl. Kirchenkaffee

10.30 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

        Pfarrkirche St. Kilian

Montag, 10. November

        

16.00 Uhr Sturzprophylaxe-

Kurs

        Feuerwehr Hallstadt,

An der Feuerwehr 1

18.00 Uhr Bau-, Umwelt- und

Verkehrsausschuss

        Sitzungssaal 

        Bürgerhaus, 2. OG,

Mainstraße 2

19.00 Uhr Ökumenischer 

        Bibelkreis

        Kath. Pfarrhaus
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Dienstag, 11. November

        

16.00 Uhr Sturzprophylaxe-

Kurs

        Feuerwehr Hallstadt,

An der Feuerwehr 1

17.00 Uhr Sturzprophylaxe-

Kurs

        Feuerwehr Hallstadt,

An der Feuerwehr 1

17.00 Uhr St. Martinsumzug

Dörfleins

        Weiherstraße/

St. Ursula Kapelle

18.00 Uhr St. Martinsumzug

Hallstadt

        Marktplatz

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

        Stadtpark

Mittwoch, 12. November

        

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

15.00 Uhr Mitsing- und 

Vorlesenachmittag

für Senioren

        Fischergasse

18.00 Uhr Hauptverwaltungs -

ausschuss

        Sitzungssaal 

Bürgerhaus, 2. OG,

Mainstraße 2

Donnerstag, 13. November

        

18.30 Uhr Eucharistische 

Anbetung

        Pfarrkirche St. Kilian

Freitag, 14. November

        

16.00 Uhr Konfitreff

        Evangelisches

Gemeindeheim

20.00 Uhr Probe Projektchor für

das ökumenische

Taizégebet

        Kirche Kemmern

Samstag, 15. November

        

14.00 Uhr Taufgottesdienst

        Evangelische 

Johanneskirche

17.00 Uhr Andacht 

mit Totengedenken

zum Volkstrauertag

        Friedhof Hallstadt

Sonntag, 16. November

        

9.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

10.00 Uhr Gottesdienst

        Evangelische 

Johanneskirche,

anschl. Kirchenkaffee

14.00 Uhr Totengedenken 

zum Volkstrauertag

        St. Ursula Kapelle

18.00 Uhr Ökumenisches 

Taizégebet 

für Frieden

        Kirche Kemmern

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

        Pfarrkirche St. Kilian

Montag, 17. November

        

16.00 Uhr Sturzprophylaxe-

Kurs

        Feuerwehr Hallstadt,

An der Feuerwehr 1

18.00 Uhr Vortrag: Nachhaltig

haushalten – einfach

umsetzen!

        Stadtbücherei St. Kilian

19.30 Uhr Kirchenvorstands -

sitzung

        Evangelisches

Gemeindeheim

Dienstag, 18. November

        

9.00 Uhr Frühstückstreff

        Evangelisches

Gemeindeheim



tERmiNE

35

16.00 Uhr Sturzprophylaxe-

Kurs

        Feuerwehr Hallstadt,

An der Feuerwehr 1

17.00 Uhr Sturzprophylaxe-

Kurs

        Feuerwehr Hallstadt,

An der Feuerwehr 1

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

        Stadtpark

19.00 Uhr Friedensandacht 

mit dem Frauentreff

AFRA

        Evangelische 

Johanneskirche

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

Mittwoch, 19. November

        

        Buß- und Bettag

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

10.00 Uhr Gottesdienst mit

Beichte und Abend-

mahl

        Evangelische 

Johanneskirche,

anschl. Kirchenkaffee

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Hula-Hoop

        Hans-Schüller-Schule

19.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Faszien

        Hans-Schüller-Schule

Donnerstag, 20. November

        

18.30 Uhr Eucharistische 

Anbetung

        Pfarrkirche St. Kilian

Freitag, 21. November

        

16.00 Uhr Konfitreff

        Evangelisches

Gemeindeheim

17.00 Uhr Weg-Gottesdienst 

mit den Erstkommu-

nionkindern

        Pfarrkirche St. Kilian

Sonntag, 23. November

        

10.00 Uhr Gottesdienst am

Ewigkeitssonntag

        Evangelische 

Johanneskirche,

anschl. Brunch

10.30 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

        Pfarrkirche St. Kilian

Montag, 24. November

        

16.00 Uhr Sturzprophylaxe-

Kurs

        Feuerwehr Hallstadt,

An der Feuerwehr 1

Dienstag, 25. November

        

16.00 Uhr Sturzprophylaxe-

Kurs

        Feuerwehr Hallstadt,

An der Feuerwehr 1

17.00 Uhr Sturzprophylaxe-

Kurs

        Feuerwehr Hallstadt,

An der Feuerwehr 1

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

        Stadtpark

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

Mittwoch, 26. November

        

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

16.30 Uhr Krippenspielprobe

für Grundschulkin-

der, 5. und 6. Klässler

        Evangelisches

Gemeindeheim

18.00 Uhr Stadtrat

        Sitzungssaal 

        Bürgerhaus, 2. OG,

Mainstraße 2

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Hula-Hoop

        Hans-Schüller-Schule

18.30 Uhr Eucharistische 

Anbetung

        Pfarrkirche St. Kilian

19.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Faszien

        Hans-Schüller-Schule

Donnerstag, 27. November

        

18.00 Uhr Eucharistiefeier mit

dem OGV Dörfleins

        St. Ursula Kapelle

19.00 Uhr Adventsfeier 

des OGV Dörfleins

        Sportheim 

        SV Dörfleins

Freitag, 28. November

        

16.00 Uhr Aufbau der Krippe

        Evangelische 

Johanneskirche

Samstag, 29. November

        

9.30 Uhr Aufbau der Krippe

        Evangelische 

Johanneskirche

15.30 Uhr Kleinkinderwort -

gottesdienst

        Pfarrkirche St. Kilian

Sonntag, 30. November

        

10.00 Uhr Gottesdienst 

für kleine und 

große Leute

        Evangelische 

Johanneskirche,

anschl. Kaffee und

Punsch

10.30 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian
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Freitag, 7. November, 20 Uhr  

Brothers in arms
Bereits zum dritten Mal kommt die Band aus dem Köln/Pfälzer Raum mit dem
charismatischen Frontmann , Sänger und Gitarristen Tobi Born in den Kultur-
boden, wo sie jemals begeistert entlassen wurde. Die Augen schließen und Mark
Knopfler steht vor einem.    Foto: Cristian Formann

Sonntag, 9. November, 19 Uhr  

Ron Williams huldigt Harry Belafonte
Er war der erste farbige US-Amerikaner, der eine eigene Show im Deutschen Fern -
sehen bekam: Ron Williams, Wahlmünchner und Tausendsassa. Ein Multitalent als
Sänger, Parodist, Synchronsprecher, Kabarettist, Moderator und geistesverwandt
mit Harry Belafonte, der wie er einen jamaikanischen Vater hatte und gegen die
Un- rechtsbestrebungen in USA vorgeht. Belafonte damals in der McCarthy-Ära,
Williams jetzt gegen Trump.                                                                                          Fotomontage: VSB

Sonntag, 16. November, 19 Uhr         

Carolin No
Das  Bühnenprogramm bietet all das, womit sich das Duo eine treue Fange-
meinde aufgebaut: bewegende, zu Herz gehende Worte, das Wechselspiel
zwischen stillen Momenten und hymnischen Sounds sowie Carolins unver-
gleichliche Stimme, die den schnellen Songs Kraft und den Balladen Tiefe
verleiht. Und nicht zu vergessen: die sympathische Art, mit der Carolin und
Andreas zwischen den Songs aus dem Nähkästchen plaudern – stets mit Charme und einem Augenzwin-
kern. Klavier, Gitarre, Percus sion, Akkordeon, digitale Klänge bilden eine Mischung, die einzigartig ist. 
                                                                                                                                                                                Foto: Thomas Berberich

Sonntag, 23. November, 19 Uhr         

Karl Valentin-Abend mit Eli Wasserscheid
Karl Valentin-Abend mit der aus Bamberg stammenden Eli Wasserscheid
(Kommissarin in den Franken-Tatortkrimis) und dem Bamberger Schauspieler
Martin Neubauer, die dem legendären Duo Liesl Karlstadt und Karl Valentin
sehr zur Belustigung der Zuschauer neues Leben einhauchen. „Mögen hätt‘
ich schon wollen, aber dürfen hab‘ ich mich nicht getraut.“           Foto: Daniela Schömig

Veranstaltungen im in Hallstadt

Weitere Veranstaltungen im November:

Samstag, 8. November:
Pascow (Punkrock) – ausverkauft !!!
Mittwoch, 12. November, 20 Uhr:
Maybebop (A-capella-Pop)
Freitag, 14. November, 20 Uhr:
The spirit of Smokie (Smokie-Tribue)
Samstag, 15. November:
Sixpack (A-capella-comedy)
Freitag, 21. November, 20 Uhr:
Alte Bekannte (Wise guys-Nachfolger/A-capella)

Samstag, 22. November, 20 Uhr:
Alfonse (Kabarett mit französischem Zungenschlag)
Freitag, 28. November, 20 Uhr: 
Eisi Gulp (Artistik-Comedy) – große Nachfrage !!!
Sonntag, 30. November, 19 Uhr:
Wolfgang Krebs (Kabarett) – fast ausverkauft !!!

Karten gibt es im Vorverkauf in der Postagentur in der Markt-
scheune Hallstadt, bei Lotto Hümmer im Ertl-Zentrum oder
an der Abendkasse (wenn noch verfügbar).


